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Wegen anstehender Umbauarbeiten schließt das Ottenauer Kuppelsteinbad
bereits an diesem Sonntag, 4. September. Dafür wird am Schlusstag der laufenden
Freibadsaison somanches geboten - auch kulinarisch undmusikalisch. Infos auf S. 10

Diese Ausgabe erscheint auch online

21. Michelbacher Dorffest
Programm
Samstag, 3. September 2016
14.00 Uhr Festeröffnung mit Sternmarsch zum Linden-
platz, anschließend Spaziergang zur Rathausbühne
und Fassanstich
Bühnenprogramm:
15.15 Uhr Volkstanz- und Trachtengruppe der Natur-
Freunde
15.45 Uhr "Getreide dreschen wie anno dozumol" -
Gruppe umWillibald Rieger und Stefan Schiebenes
16.15 Uhr Mandolinen-Orchester der NaturFreunde
17.30 Uhr Unterhaltungsmusik mit dem Harmonika-
Orchester Michelbach
19.00 Uhr Original New Orleans Dixieland Music von
der "First Krautgarden Dixieland Band"
Sonntag, 4. September 2016
10.00 Uhr Gospel-Messe in der Kirche St. Michael mit
dem Jazz Project Gaggenau. Anschließend findet vor
der Kirche ein Jazz-Frühstück statt.
Bühnenprogramm:
11.00 Uhr Frühschoppen auf der Festbühne (Musik-
verein) und auf dem Lindenplatz (HOM)
Festzug
14.00 Uhr Festzug ab dem Mühlwegplatz zum Lin-
denplatz
Bühnenprogramm:
15.15 Uhr Volkstanz- und Trachtengruppe der Natur-
Freunde
16.15 Uhr „Getreide dreschen wie anno dozumol” -
Gruppe umWillibald Rieger und Stefan Schiebenes
16.45 Uhr Singgruppe der NaturFreunde
18.15 Uhr Haffe-Riewer Michelbach
18.30 Uhr Traditionelle Versteigerung von Anti-
quitäten und Gegenständen, hergestellt von den
Handwerkern und Künstlern des Dorffestes -
musikalische Umrahmung von den Haffe-Riewern
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Der September hält viele musikalische
Highlights bereit. Eines ist das Konzert
"Weltmusik für Flüchtlingskinder" am
Samstag, 10. September, in der Jahnhalle
Gaggenau. Am Sonntag, 11. September,
finden unter dem Motto "Mit Weinbren-
ner feiern" Führungen undmehr rund um
Schloss Rotenfels statt. Der Veranstal-
tungskalender in Flyer-Form informiert
über das vielfältige und bunte Veranstal-
tungsangebot in Gaggenau und seinen
Ortsteilen. Das Faltblatt ist an vielen
öffentlichen Stellen erhältlich. Ebenso
kann der Veranstaltungskalender auch
als pdf-Datei auf der Homepage der
Stadt Gaggenau unter www.gaggenau.
de heruntergeladen werden. Terminan-
meldungen sind jeweils bis zum 3. des

Vormonats an das Kulturamt Gaggenau, E-Mail: kul-
turamt@gaggenau.de, zu richten. Genaue Angaben zum Termin (Uhrzeit, Ort) werden
erbeten. Foto: Reinhold Bauer

Kundenzentrum der
Stadtwerke geschlossen
Aufgrund einer internen Weiterbildungs-
maßnahme bleibt das Kundenzentrum
der Stadtwerke Gaggenau am Vormit-
tag des Di., 6. Sept., geschlossen. Nach-
mittags zwischen 14 und 16 Uhr hat die
Einrichtung wieder geöffnet. Telefonisch
sind die Stadtwerke zu den gewohnten
Öffnungszeiten erreichbar.

Im Stadtteil Selbach

Straßensperrung
Aufgrund von Bauarbeiten wird am Fr., 2.
Sept., 7 bis 18 Uhr, die Selbacher Straße Im
Brunnenrain auf Höhe des Anwesens Nr.
12 vollständig gesperrt.

Leerung der Biotonnen
wieder alle zwei Wochen
Wie der Abfallwirtschaftsbetrieb des
Landkreises Rastatt mitteilt, endet Ende
August die Phase der acht zusätzlichen
Leerungen der Biotonnen und damit die
von Juni bis August dauernde wöchentli-
che Leerung dieser Behälter. Es wird emp-
fohlen, die Leerungstermine ab Anfang
September im jeweiligen Abfallkalender
nachzulesen, damit Biotonnen nicht un-
nötig bereitgestellt werden.

Führung auf dem Jüdischen Friedhof Kuppenheim
Anlässlich des "Europäischen Tags der
jüdischen Kultur" findet am So., 4. Sept.,
11 Uhr, eine Führung auf dem Jüdischen
Friedhof in Kuppenheim statt. Heinz
Wolf, Sprecher des Arbeitskreises "Stol-
persteine", führt über die geschichts-
trächtige Stätte, während Gerold Stefan,
Lehrer an der Musikschule Gaggenau,
mit Klezmer-Klängen am Saxophon und

Klarinette für die musikalische Umrah-
mung sorgt. Männliche Teilnehmer an
der Führung werden gebeten, eine Kippa
oder eine andere Kopfbedeckung (Müt-
ze, Hut, Kappe) mitzubringen. Auf dem
Friedhof sind auch Juden aus Gaggenau
und Hörden beerdigt, die der nationalso-
zialistischen Gewaltherrschaft zum Op-
fer fielen.

Ausstellung über
Bad Rotenfels verlängert
Die vom Verein für Kultur- und Hei-
matgeschichte geschaffene Ausstel-
lung "975 Jahre Bad Rotenfels" ist
noch bis Mi., 5. Okt., zu den üblichen
Öffnungszeiten im Foyer des Rathau-
ses Gaggenau zu sehen. Sie umfasst
22 Bildtafeln und zwei Vitrinen. Auf
die Präsentation von vier Bildtafeln
mit dem Streifzug durch die Bad Ro-
tenfelser Straßen musste aus Platz-
gründen verzichtet werden. Sie wird
der Verein nochmals gesondert zei-
gen. Bis zum Ende des Jubiläums-
jahres werden dann noch einzelne
Ausstellungstafeln zu besonderen
Anlässen an unterschiedlichen Orten
präsentiert.

Gaggenauer Sportlerempfang 2016
Der diesjährige Sportlerempfang der
Stadt Gaggenau findet am So., 27. Nov.,
11 Uhr, in der Gaggenauer Jahnhalle statt.
Auch in diesem Jahr werden Sport, Shows
und Ehrungen den feierlichen Empfang
bestimmen. Einmal mehr organisiert
der Sportausschuss zusammen mit den
Schulen den Fotowettbewerb "Kinder
und Jugend beim Sport in Gaggenau".
Nach der Auswahlentscheidung der Jury
wird das beste Bild in der Veranstaltung
präsentiert und der Fotograf mit einem
attraktiven Preis bedacht. ZumerstenMal
vergibt der Sportausschuss im Gedenken
an seinen langjährigen Vorsitzenden eine
"Hanns-Spitschan-Medaille" für Perso-
nen, die sich um den Gaggenauer Sport
besonders verdient gemacht haben.

Die Vorbereitungen für das traditionelle
Treffen der Sportlerinnen und Sportler
Gaggenaus sind angelaufen. Dazu gehö-
ren die Anmeldungen aller Sportvereine
und Schulen in den Kategorien "heraus-
ragende sportliche Leistungen" und "ver-
diente Mitarbeiter in den Vereinen". Bei-
de Gruppenwerden seitens der Stadt und
des Sportausschusses geehrt. Ausrichter
der diesjährigen Veranstaltung sind ne-
ben dem Sportausschuss die Vereine aus

Bad Roten-
fels, Winkel
und Ober-
weier.

Zu den Ehrungsvoraussetzungen teilt der
Sportausschuss mit, dass auch Sportler,
die nicht in einem Gaggenauer Sportver-
ein aktiv sind, jedoch in Gaggenau woh-
nen und die Ehrungsvoraussetzungen
erfüllen, geehrt werden können. Diese
Sportlerinnen und Sportler werden ge-
beten, sich bis zum 30. September beim
Vorsitzenden des Sportausschusses,
Frank-Stephan Barth (Telefon 73640, E-
Mail: mafraba@t-online.de) unter Anga-
be ihrer sportlichen Leistung zu melden.
Diese Eingaben werden dann gemäß der
Ehrungsordnung des Sportausschusses
begutachtet und prämiert.

Der Sportlerempfang endetmit einem of-
fenen Stehempfang, bei dem Sportler, de-
ren Angehörige, die 31 Vereine des Sport-
ausschusses, Schulen, die Fraktionen des
Gemeinderats, Ehrengäste, Partner des
Sports und der Sponsor der Veranstal-
tung, die Volksbank Rastatt Baden-Baden,
Gelegenheit haben, sich in lockeren Ge-
sprächsrunden auszutauschen.
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Sommerferien enden traditionell mit "Tour de Gaggenau"
Start frei zur "Tour deGaggenau", heißt es
wieder am So., 11. Sept. Am letzten Ferien-
sonntag laden die Volksbank Baden-Ba-
den/Rastatt und das DRK Gaggenau zur
traditionellen Familien-Radtour rund um
Gaggenau ein - und auch in diesem Jahr
hoffen die Organisatoren und Schirmherr
Oberbürgermeister Christof Florus auf
eine tolle Beteiligung.

Der Startschuss zur Rundtour wird von
Bürgermeister Michael Pfeiffer um 10.30
Uhr auf dem Gaggenauer Marktplatz
gegeben, wobei bis 12 Uhr gestartet wer-
den kann. Die Teilnehmerkarten gibt es
am Veranstaltungs-Sonntag direkt von
Volksbank-Mitarbeitern auf dem Markt-
platz für zwei Euro, Kinder und Jugendli-
che bis 16 Jahre sind kostenlos dabei. Die
Karten müssen auf der Strecke zwei Mal
abgestempelt und dann anschließend in
die große Los-Box am Ziel am Marktplatz
geworfenwerden. Denn jeder Teilnehmer
mit einer abgestempelten Starterkarte
nimmt an der großen Verlosungsaktion
mit zehn Preisen teil, darunter ein Fahr-
rad, ein zweitägiger Aufenthalt im Euro-
pa-Park mit einer Übernachtung für zwei
Personen im Hotel "Colosseo", zwei An-
teilsscheine der Volksbank im Wert von
200 Euro sowie Gutscheine.

Auch in diesem Jahr zeichnet das Jugend-
rotkreuz des DRK-Ortsverbands Gaggenau
für die Streckenführung verantwortlich:
Vom Marktplatz aus geht es über den
Selbacher Weg durch den Wald nach Sel-
bach. Dort warten kurz vor Ortseingang
die erste Stempelstelle und Getränke von
der Stadtapotheke. Weiter geht es nach
Ottenau und über den Radweg nach Sulz-
bach und dann hoch nach Michelbach.
Anschließend führt die Strecke über die
"Heil" in Richtung Bad Rotenfels, wo die
zweite Stempelstelle wartet. Die Schlusse-
tappe führt dannwieder zumGaggenauer
Marktplatz. "Wir werden mit rund 80 Hin-
weisschildern die Strecke ausweisen und
an neuralgischen Punkten mit Helfern
vertreten sein", betont Florian Kiefer vom
DRK. Außerdem gibt es eine regelmäßige
Streckenkontrolle durch das DRK.

17 Kilometer lang ist die diesjährige Tour,
die auch einige Höhenmeter beinhaltet,
aber dafür mit einem recht interessan-
ten Rundkurs belohnt. "Wie immer beim
Radfahren sollten die Räder auf ihre Ver-
kehrssicherheit geprüft sein, und es sollte
natürlich auch ein Helm getragen wer-
den", bemerkt Volksbank-Bereichsdirek-
tor Bernhard Veit.

Gemeinsam mit dem DRK hat die Volks-
bank wieder einen rundum sportlich-ver-

gnügten Tag vorbereitet. Auf demMarkt-
platz ist nicht nur der langjährige Partner
Fahrrad-Merkel mit einer Fahrradausstel-
lung vertreten, sondern auch der ADFC ist
mit von der Partie und bietet die Gelegen-
heit, sein Fahrrad codieren zu lassen. Au-
ßerdem sorgt die Volksbank für Kinder-
schminken und hat ihre Buttonmaschine
dabei. Gegen 14 Uhr startet die große
Verlosungsaktion. Und natürlich ist auch

wieder für die passende Stärkung vor und
nach dem Radfahren gesorgt: Das DRK
wird neben Getränken Bratwürste und
Pommes vorbereiten, und auch das "Bre-
zels" ist gewappnet.

Gute Tradition ist es, dass die Stadt vonder
Tour profitiert: Die Einnahmen aus dem
Verkauf der Teilnehmer-Karten werden
komplett der Stadt Gaggenau gespendet.

Am So., 11. Sept., erfolgt der Startschuss zur "Tour de Gaggenau". Foto: privat

Von der Gaggenauer Gans leitet Gaggenau legendenhaft seinen Namen ab. Die
verstorbene Künstlerin Gudrun Schreiner hat dem Gaggenauer Namensgeber in
Form eines mehrköpfigen Ensembles im wahrsten Sinne des Wortes ein Denkmal
gesetzt. Der "Gänsebrunnen" auf dem Bahnhofsplatz genießt seit jeher in der Be-
völkerung eine große Beliebtheit. Besonders in ihrer neuen Anordnung zieht die
Gänseschar und das Wasserspiel, das sie umgibt, die Blicke auf sich. Doch leider ist
auch hier nichts sicher vor der sinnlosen Zerstörungswut des Menschen. So hatten
Unverbesserliche in der Nacht vom 24. auf den 25. Juni 2016 nichts Besseres zu tun,
als eine der Gänse buchstäblich von ihren Füßen zu holen. Der Schaden, den sie
damit anrichteten, beläuft sich auf rund 1.500 Euro. Leider konnte man der Täter
nicht habhaft werden. Die gute Nachricht ist, dass die in Mitleidenschaft gezogene
und zwischenzeitlich restaurierte Gans seit demWochenende wieder an ihrem an-
gestammten Platz steht - hoffentlich noch lange unbeschädigt. Unser Bild zeigt die
Montagearbeiten. Foto: StVw



Das Ferienspaßteam dankt
allen Mitwirkenden und Helfern
- Eine-Welt-Chor der
GU Bad Rotenfels mit
Ingrid Chaventré,
Claudia Rex und Heinz Adolf

- JuFaz-Flüchtlingsinitiative,
Team von Eva Rigsinger

- Türkischer Schulelternverein,
Mahmut Pervaneli
und Mehtin Cavga

- Die freischaffenden Künstler
SusanneWadle und Jan Tepel

- Notker Dreher, Trommelworkshop
- Naima Ousalah, Henna-Tattoos
- Spielstraße von Horst Jochim
- Spielmobilino von KINDgenau
- Familie Azizi, Mo-Grill
- Eine-Welt-Laden, Kuppenheim
- Clownakrobaten Adesa
- Bands Down to Earth und Sea Time
- Café Brezels,
Michael Böhmer und Team

- Z.Müller
- City Kaufhaus

Fotos:
Reinhold Bauer

Afghanische Küche Down to Earth

Sea Time



T-Shirt-Aktion von Z.Müller

FEST
DER

KULTUREN
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Notdienste der Ärzte und Apotheken
Ständige Notrufnummern - Weiter-
leitung an diensthabenden Arzt
Der ärztliche Bereitschaftsdienst
steht den Patienten in Notfällen von
Montag bis Freitag von 19 Uhr bis
zum Folgetag 8 Uhr sowie am Wo-
chenende/Feiertagen von 8 bis 8 Uhr
unter der Telefonnummer 116117 zur
Verfügung.
An Wochenenden/Feiertagen wird
die Patientenversorgung direkt in den
Räumen der Notfallpraxis Baden-Ba-
den, Balger Straße 50, von 8 bis 22 Uhr
erfolgen. Die Notfallpraxis ist unter
obiger Telefonnummer erreichbar.
In lebensbedrohlichen Situationen
muss der Rettungsdienst unter der
Europarufnummer 112 benachrichtigt
werden.
Allgemeinärztlicher
Bereitschaftsdienst
Telefon 116117
Augenärztlicher
Bereitschaftsdienst
Bereitschaftsdienstzeiten siehe oben,
zusätzlich aber mittwochs von 13 Uhr
bis 8 Uhr am Folgetag
Telefon 01805 19292-122
Kinderärztlicher
Bereitschaftsdienst
Telefon 01805 19292-125

Zahnärztlicher
Bereitschaftsdienst
Ab sofort unter der Rufnummer 0621
38000810 bzw. unter www.kzvbw.de/
site/praxis/meine-praxis/notdienstlis-
te-download-fuer-praxen zu erreichen.

Tierärztlicher
Bereitschaftsdienst
von Samstag 12 Uhr bis Montag 8 Uhr
3./4. September - Zentrum für Tierge-
sundheit, Im Rollfeld 58,
Baden-Baden, Telefon 07221 920320,
www.baden.vet

Apotheken
www.lak-bw.de
Der Dienst dauert von 8.30 bis 8.30Uhr
Samstag, 3. September
Igelbach-Apotheke,
Lautenbacher Pfad 2, Loffenau,
Telefon 07083 524250
Sonntag, 4. September
Johannes-Apotheke,
Hauptstraße 37, Forbach,
Telefon 07228 2271
Vital-Apotheke imGesundheitszentrum,
Hildastraße 31 B, Gaggenau,
Telefon 07225 68978020

Alle Angaben ohne Gewähr!

Bürgersprechstunde bei
Oberbürgermeister Christof Florus
Die nächste Bürgersprechstunde bei
Oberbürgermeister Christof Florus findet
am Donnerstag, 8. September, zwischen
14.30 und 16.30 Uhr statt. Florus emp-
fängt an einem persönlichen Gespräch
Interessierte in seinem Dienstzimmer

im ersten Obergeschoss des Rathauses
(Zimmer-Nummer 138). Anmeldungen
oder Terminvereinbarungen mit genauer
Uhrzeit sind nicht erforderlich. Lediglich
etwas Geduld ist mitzubringen, falls es zu
Wartezeiten kommen sollte.

Bürgermeister Pfeiffer
berät in baulichen Angelegenheiten
Wer Fragen in besonderen baulichenAnge-
legenheiten hat, kann am Di.,13. Sept., zwi-
schen 14.30 bis 16.30 Uhr, das Gesprächmit
Bürgermeister Michael Pfeiffer suchen. Er
ist in seinemDienstzimmer imerstenOber-
geschoss des Rathauses (Zimmer-Nummer
105 / Eingang über Sekretariat, Zimmer-

Nummer 104) anzutreffen. Interessierte
melden sich im Vorfeld telefonisch oder
per E-Mail an (Telefon962-411, E-Mail: buer-
germeister@gaggenau.de) und nennen ihr
Anliegen, damit Bürgermeister Pfeiffer, der
auch Baudezernent ist, sich auf das jeweili-
ge Thema vorbereiten kann.

Altersjubilare
70., 75., 80., 85., 90., 95.
und ab 100. Geburtstag
5. September, 70 Jahre

Klaus Bierfreund,
Unterer Rain 16, Ottenau
5. September, 70 Jahre

Jozo Coric,
Willy-Brandt-Straße 7, Gaggenau

6. September, 85 Jahre
Ursula Weber,

Dorfstraße 134, Sulzbach
6. September, 75 Jahre

Eckhard Kotz,
Frühlingstraße 24, Hörden
6. September, 75 Jahre
Barbara Caroli-Kliegel,

Jahnstraße 56, Gaggenau
7. September, 90 Jahre

Elfriede Rieger,
Luisenstraße 39, Gaggenau

7. September, 75 Jahre
Guelsen Salgin,

Heinrich-Zille-Straße 7, Ottenau
7. September, 70 Jahre

Klaus Großmann,
Dorfstraße 137, Sulzbach
9. September, 85 Jahre

Reinhold Seiser,
Alois-Degler-Straße 36, Gaggenau

9. September, 75 Jahre
Klaus Regending,

Kreuzenäckerstraße 2, Selbach
11. September, 75 Jahre

Ariel Zegarra,
Wilhelm-Busch-Straße 5, Ottenau

11. September, 70 Jahre
Gerhard Iser,

Dorfstraße 101, Sulzbach

Ehejubiläen
9. September, goldene Hochzeit

Georg Nimesheim und Ehefrau Klara,
Straußgasse 6, Sulzbach

10. September, goldene Hochzeit
Ilija Brkic und Ehefrau Milka,

Heidenrain 5, Selbach

Sprechstunden der Forstrevierleiter fallen aus
Nachfolgende Sprechstunden der Forst-
revierleiter fallen aus:

Martin Melcher (Forstrevier Oberweier)
im Rathaus Kuppenheim am Do., 1. Sept.

Jochen Müller (Forstrevier Gaggenau) im
Rathaus Bad Rotenfels am Do., 1. Sept.
Andreas Bach (Forstrevierleiter Bad Ro-
tenfels) im Rathaus Bad Rotenfels am
Do., 1. Sept. Fo
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Impressionen Ferienspaß

Fotos: StVw (4), JuFaZ (2), DLRG,
Fliegergruppe Gaggenau und Frau Hurrle (je 1)

Afrikanisch Kochen

Ausflug zur
Experimenta

Blaue Stunde

Kokeshi Puppen

Modellfliegen

Naturforscher unterwegs

Partysalate

Sushi selbstgemacht
Schnuppertauchen
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Stadtbibliothek Gaggenau - Veranstaltungen im Herbst 2016
Die Stadtbibliothek wartet
im Herbst 2016 mit einem
vielfältigen Veranstaltungs-
programm auf.

Der Veranstaltungsreigen
beginnt am Fr., 16. Sept., 19
Uhr, mit einem Eugen-Roth-
Abend. Die Schauspielerin
Iris Beiser aus Ettlingen stellt
in ihrem Programm "Ein
Mensch" die lebensklugen
Gedichte des Autors und Ly-
rikers in den Mittelpunkt.
Durch zahlreiche Auftritte in
der Stadtbibliothek sind Cor-
nelia und Thomas Kieck vom
"Kieck-Theater" aus Weimar
in Gaggenau schon vielen
bekannt. Am Fr., 14. Okt., prä-
sentieren sie um 19.30 Uhr
das Programm "Sehnsucht
- poesie & guitar". Beide
Künstler verweben wieder
auf ihre unverwechselbare
Art literarisch Allerfeinstes
mit emotionalen Musikstü-
cken. Ein Klein-Kunststück
auf höchstem Niveau!

Zu einer Autorenlesung reist
der Autor Kurt Oesterle aus
Tübingen an die Murg. Am
Fr., 28. Okt., wird er um 20Uhr
sein neues Buch "Martha und
ihre Söhne" vorstellen. Der
Roman spielt am Ende des Zweiten Welt-
krieges. Die Protagonistin Martha ist 20,
war eine glühende Anhängerin der Herren-
volk-Ideologie und erlebt angstvoll, wie die
Besatzer mit dem Spruch "Der Feind bringt
euch die Freiheit" in ihr Dorf einrücken. Der

Roman vermittelt einen tiefen Einblick in
das Denken und Fühlen jener Nachkriegs-
generation, die auf den Ruinen eines zer-
störten Landes mitsamt den Flüchtlingen
ausdemOsteneinenNeuanfangversuchen
muss. Ein starkes Stück Literatur.

Vor 100 Jahren wurde der
Dadaismus gegründet. Die
revolutionäre, literarisch-
künstlerische Bewegung
stellte bürgerliche Kultur-
und Wertvorstellungen in
Frage. Sammelpunkt war
die Kleinkunstbühne "Caba-
ret Voltaire", die der Pazifist
Hugo Ball in Zürich eröffne-
te. Dieses 100. Geburtsta-
ges des DADA gedenkt die
Stadtbibliothek mit einer
DADA-Soirée am Fr., 18. Nov.,
um 20 Uhr. Die Künstler und
DADA-Poeten Klaus Kastner
und Dieter Michelbach ver-
sprechen einen Abend mit
literarischen, musikalischen,
gesanglichen, tänzerischen
und überraschenden Darbie-
tungen und Kuriosa.

Die Gaggenauer Autorin Isol-
de Schettke ist am Fr., 9. Dez.,
um 19 Uhr, zu Besuch in der
Stadtbibliothek und wird aus
ihrem Buch "Oma Linas Ro-
sengarten" lesen. Die kunter-
bunten Geschichten aus dem
Alltag werden musikalisch
am Akkordeon und an der
Mundharmonika umrahmt
vonWerner Rheinschmidt.

Zu guter Letzt sei auf den be-
liebten großen Herbst-Bücherflohmarkt
hingewiesen, der vom 20. September bis
22. Oktober im Rondell der Stadtbiblio-
thek stattfindet. Wie gewohnt, ist eine
bunte Mischung an Büchern zu Tiefst-
preisen im Angebot.

"Vorlesesommer" in der Stadtbib-
liothek: Vier Wochen lang trafen
sich donnerstags beim „Vorlese-
sommer“ der Stadtbibliothek klei-
ne und große Zuhörer und hörten
lustige und spannende Geschich-
ten. Sie erlebten mit den Kindern
ausdemMöwenwegunbeschwer-
te Sommertage, lernten die kleine
Dame und ihr Chamäleon kennen,
zogen mit den Musketieren in ein
aufregendes Abenteuer und er-
kundeten die exotische Tierwelt
der Galapagosinseln. Zuhörerkö-
nigin 2016 wurde Lina Baldes, die
drei Vorlese-Termine besuchte,
wofür sie Urkunde und Geschenk
erhielt.

Foto: StVw

Die Gaggenauer Autorin Isolde Schettke wirdmusikalisch begleitet von
Werner Rheinschmidt.

"Sehnsucht - poesie & guitar" bieten Cornelia und Thomas Kieck.
Fotos: privat



Brücken bauen:

Naturfreunde und Ortschaftsrat
kooperieren beimMichelbacher Dorffest
"Nach mehreren Jahren wird es beim
Dorffest wiedermöglich sein, denMichel-
bach im Unterdorf - oberhalb des Linden-
platzes - über eine eigens für das Dorffest
errichtete kleine Holzbrücke zu überque-
ren. Ortschaftsrat und Naturfreunde las-
sen diese alte Tradition wieder aufleben
und legten beim Aufbau gemeinsam

Hand an", berichtet Ortsvorsteher Franz
Kowaschik. Und noch eine weitere Brücke
zueinander wurde geschaffen: Natur-
freunde und Ortschaftsrat werden erst-
mals gemeinsam den Hof der Anwesen
Bittmann/Rieger in der Lindenstraße nut-
zen. Der Standort bei der idyllischen Trau-
erweide, den bis vor einigen Jahren bei
Dorffesten traditionell die Naturfreunde
belegt hatten, wird in diesem Jahr wieder
mit neuem Leben erfüllt sein.

Nachdem sich einerseits die standörtliche
Situation für den Ortschaftsrat ändern
musste, andererseits beide Gruppierun-
gen mit personellen Problemen zu kämp-
fen haben, weil während des Dorffests
fast jeder Einwohner in mehreren Verei-
nen Dienst tut, musste ein neuerWeg ge-
funden werden. Nach kurzen Gesprächen

waren sich Naturfreunde
und Ortschaftsrat schnell
einig. Man entschied sich
für eine konstruktive Zu-
sammenarbeit und einen
gemeinsamen Auftritt beim
Dorffest.

Ein vielfältiges Angebot
an Speisen und Getränken
erwartet die Besucher des
gemeinsamen Standes.
Beim Ortschaftsrat werden
eine pikant gewürzte itali-
enische Wurstspezialität,
die Salsiccia, und diverse
Getränke angeboten. Die
Naturfreunde werden nach
vielen Jahren wieder einen
Weinbrunnen aufbauen.
Außerdem servieren sie Mi-

chelbacher Tapas, kleine ortstypische Le-
ckereien und selbstgebackene Waffeln.
Frisch gepresster Apfelsaft, bei dessen
Zubereitung man zusehen kann, rundet
das Angebot ab. Am Samstagabend wird
im überdachten Zelt und im Freien ein
Musiker für gute Stimmung sorgen. Na-
turfreunde und Ortschaftsrat freuen sich
auf Besucher von nah und fern und wün-
schen allen ihren Gästen einen angeneh-
men Aufenthalt.

Legten gemeinsam Hand an: Mitglieder der Naturfreun-
de und des Ortschaftsrats Michelbach.

Foto: Manfred Vogt

Zentrale Infostelle beim Michelbacher Dorf-
fest ist das „Wooghiesl“ am Lindenplatz.
Besetzt ist der Infostand am Sa., 3. Sept.,13
bis 18 Uhr, und am So., 4. Sept., 11 bis 18 Uhr.
Gleich nebenan informiert Bad Herrenalb
über seine Gartenschau 2017. Auf dem Lin-
denplatz befand sich bis etwa 1950 die Dorf-
waage. Von einem vereidigten Waagemeis-
ter wurden auf einer Brückenwaage Heu,
Stroh, Nahrungsmittel und Vieh gewogen.
Der Messbalken befand sich in einer Hütte
("Wooghiesl"), die vom Heimatverein Mi-
chelbach zum 8. Dorffest 1990 nachgebildet
wurde. Unser Bild zeigt Oberbürgermeister
Christof Florus beim Eintrag in das Gäste-
buch der Gemeinde beim "Wooghiesl". Links
in der Aufnahme ist auch der mittlerweile
leider verstorbene, doch unvergessene ehe-
malige Ortsvorsteher von Michelbach, Volk-
ward Vath, zu sehen. Foto: Manfred Vogt

Die Handwerker sind auch beim 21. Michelbacher Dorffest am 3. und 4. September
wieder aktiv. Der 81-jährige Schorsch Wipfler, ein Michelbacher Urgestein, war bisher
bei allen Dorfesten dabei, und seine Steinmetzarbeiten werden immer wieder bewun-
dert. Seit einigen Jahren hat er Unterstützung bekommen durch seine Enkel Samuel
(heute 21) und Philipp (16), die vom Opa in das Handwerk eingewiesen wurden. Zum
diesjährigen Fest wird ein Stein aus dem Bereich "Doowall" bearbeitet - Gewicht zwei
Tonnen, Länge 2,10 Meter und Breite 70 Zentimeter. Der Stein wurde imMai vonWer-
ner Schiebenes aus dem "Doowall" geholt und ins Dorf transportiert. Über 40 Stunden
Arbeitszeit stecken bisher in dem Stein. Die graphische Zeichnung und das Motiv er-
stellte Steffen Bittmann. Der Stein trägt die Inschrift "Bruckhof", wird als Dankeschön
an die Familie Fahrenbacher aus dem Schwarzwalddorf Lauterbach-Sulzbach erstellt
und bekommt im dortigen Bauern-
hof einen Ehrenplatz. Begleitend
gestalten die Aktiven einen weite-
ren Stein für die örtliche Feuerwehr.
Sein Standort wird künftig direkt
vor dem Eingang des Feuerwehr-
hauses sein. Beide Steine können
beim Fest bewundert werden. "Live"
wird am "Handwerkerplatz" Linden-
platz gearbeitet. Unser Bild zeigt
Opa Schorsch Wipfler mit seinen
Enkelkindern Samuel und Philipp
beim Einsatz am Stein.

Foto: Manfred Vogt

Schäger widmen sich
italienischen Einwanderern
Nachdem bei den vergangenen beiden Dorf-
festen die Michelbacher Fastnachter gemäß
des Mottos "Auswanderer nach Amerika" die
Einwohnerzahl des Fachwerkdorfes vermin-
derten, sollen beim diesjährigen Dorffest die
entstandenen Lücken wieder aufgefüllt wer-
den. Am 20. Dezember 1955 unterzeichneten
Italien und Deutschland das so genannte
Anwerbeabkommen für "Gastarbeiter" aus
Italien. Schon wenige Wochen später kamen
Züge voller Italiener in Deutschland an, die
zu der wirtschaftlichen Entwicklung im Lan-
de einen großen Beitrag leisteten.
Eigentlich wollten diese "Gastarbeiter" nur
ein paar Jahre hier arbeiten, es kam jedoch
anders. Heute leben rund 750.000 italie-
nische Migranten in Deutschland, davon
fast ein Drittel in Baden-Württemberg. Sie
brachten italienisches Flair und Mittelmeer-
Atmosphäre mit Pizza, Pasta, Espresso und
vor allem dem köstlichen Eis. Dafür "Mille
Grazie". Etwas von dieser Atmosphäre wol-
len die Michelbacher Fastnachter auch auf
demMichelbacher Dorffest am 3. und 4. Sep-
tember spürbar machen, denn ihr Speise-
und Getränkeangebot hat durchaus italieni-
schen Charakter. Auch beim sonntäglichen
Festzugwerden die Schäger sich dem Thema
Einwanderung widmen.
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Kuppelsteinbad schließt wegen Umbauarbeiten am 4. September
Wegen der anstehenden Umbauarbeiten
im Kuppelsteinbad endet hier die Bade-
saison 2016 bereits am So., 4. Sept., und
kann auch selbst bei bestem Wetter lei-
der nicht verlängert werden. "Dafür wird
an diesem letzten Tag nochmals richtig
was los sein im Kuppelsteinbad", kün-
digt Georg Schnaible, Vorsitzender des
Schwimmbadvereins, an.

Ab 12 Uhr spielt die im Murgtal bekann-
te Band "HEADSALAD" mit ihrem Front-
mann Mario Götz. Ab 13 Uhr findet dann
das "Dominoschwimmen" beziehungs-
weise "Dominotauchen" statt. "Wer sein
,Dominokostüm‘ bereits vor Fasnacht
entstauben möchte, kann dies hier im
Kuppelsteinbad tun", sagt Schnaible. Der
Eintritt für Mitglieder des Schwimmbad-
vereins ist frei. Kulinarisch wird auch die
Kiosk-Crew um Salva Marotta und Mar-
garita nochmals alles geben, traditionell
auch wieder mit Zwetschgenkuchen und
Kartoffelsuppe sowie dem üppigen Ki-
oskangebot.

Ab Mo., 5. Sept., rollen dann die Bagger
und Handwerker an, um das mittlerweile
über 80 Jahre alte Schwimmbecken mit
dem Beckenumlauf sowie Teile der Tech-
nik zu erneuern. "Der Schwimmbadverein
Kuppelsteinbad bedankt sich bei allen
Mitgliedern, Helfern und seinen Badegäs-
ten für das gute Gelingen der Badesaison
2016 und freut sich jetzt schon darauf,
alle ab Mitte Mai 2017 im neuen Kuppel-

steinbad begrüßen zu dürfen", betont
Schnaible.

"Da das Waldseebad auch 2017 geschlos-
sen sein wird, empfehlen wir den ,Wald-
seebädlern‘, die sich entschlossen haben,
in der Übergangszeit das Kuppelsteinbad
zu nutzen, eine Jahresmitgliedschaft
im Schwimmbadverein Kuppelsteinbad
e.V. abzuschließen (falls noch nicht ge-
schehen). Sie erleichtern damit den Ver-
antwortlichen des Schwimmbadvereins
ungemein die Arbeit bei der Kassenab-
wicklung an sehr heißen Tagen. Noch be-
steht die Möglichkeit, an der Schwimm-

badkasse einen Antrag mitzunehmen,
um zum Beispiel eine Mitgliedschaft
auch an Weihnachten zu verschenken",
bemerkt der Vorsitzende des Schwimm-
badvereins.

Die Band "HEADSALAD" steht für hand-
gemachten Guerilla-Rock ’n’ Roll. Die vier
Musiker aus dem Murgtal interpretieren
Songs von den Stones, den Beatles, von
Clapton und vielen mehr auf eine selte-
ne, zum Tanzen zwingende Art und Wei-
se, die manchmal ins Punkige abrutscht.
Angetrieben werden die vier vom tempe-
ramentvollen Vollblut-Drummer David
Leonardi. Die groovige Rhythmusgruppe
wird durch den grollenden Sound der
tiefen Saiten von Andreas Hasenohr am
Bass vervollständigt. An der Gitarre bie-
tet Heinz Weßbecher zahlreiche Brett-
spielvariationen undmitreißende Soli, die
zum "Mitzupfen" auf der Luftgitarre ani-
mieren. Für die vokale Unterhaltung ist
der überregional bekannte Sänger Mario
Götz und sein "Charismaphon" verant-
wortlich, der mit Wortwitz und Ausstrah-
lung das Publikum in seinen Bann zieht.

Die Band "HEADSALAD" spielt zum Saisonausklang im Kuppelsteinbad. Foto: privat

Die Arbeitsgruppe "Schlossteich" innerhalb des Teams "Markgraf-Wilhelm-Wege"
hat vor dem Start der Bürgerwanderung auf dem Chaisenweg am 18. September
das Umfeld des Schlossteichs im Kurpark Bad Rotenfels wieder auf Vordermann ge-
bracht. Außerdem versetzte sie das Informationsschild über den Chaisenweg auf
Vorschlag der Forstbezirksleitung Bad Rotenfels in die Nähe des Römischen Hauses,
wo der Wanderweg nach Baden-Baden auch tatsächlich beginnt. Im Einsatz waren
(v.l.n.r.): Heiner Stahlberger, Wolfgang Hirth, Anton Schick und Sigges Heinze.

Foto: Manfred Vogt
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Am 10. September in der Jahnhalle Gaggenau:

Weltmusik für syrische und irakische Flüchtlingskinder
Nicht nur im mittelbadischen Raum hat der Trommler Peter Götzmann einen ausgezeichneten
Ruf. Am Sa., 10. Sept., 19 Uhr, zum Ende der Sommerferien, spielt er mit sechs weiteren Künstlern
in der Jahnhalle GaggenauMusik aus allen Herren Länder. Zummultikulturellen Hörgenuss tra-
gen neben Götzmann bei der Star-Saxophonist Peter Lehel, Petra Erdtmann (Querflöte), Mario
Götz (Blues-Röhre aus demMurgtal), Ali Jabor aus dem Irak (Oud, arabische Laute), Aziz Kuyateh
aus Gambia (Kora, Gesang und Percussion) sowie Rainer Granzin (Keyboard). Die Veranstalter
("terre des hommes", der Kulturring Gaggenau und das Kulturamt der Stadt Gaggenau), die
schon mehrfach hervorragend zusammengearbeitet haben, erhoffen sich eine volle Jahnhalle
und einen stattlichen Erlös für Flüchtlingskinder. Der Eintritt beträgt 15 Euro, Schüler bezahlen
fünf Euro, währendMitglieder des Kulturrings und Schwerbehindertemit 13 Euro dabei sind. Der
Vorverkauf in der Gaggenauer Buchhandlung "Bücherwurm" hat begonnen. Hier sind die Karten
für 13 Euro/ 4 Euro/ 11 Euro zu haben. Weitere Infos unter www.tdh-murgtal.de

Seit Ende 2013 hat die regionale Arbeitsgruppe von "terre des hommes" mehr als 53.400 Euro
für Flüchtlingskinder aus Syrien und Irak zusammengetragen. Davon profitierten rund 4.000
Kinder. Die Organisation leistet Flüchtlingskindern im nordirakischen Erbil, syrischen Kindern im
Libanon, in Jordanien, in Sizilien und in Serbien medizinische, hygienische und schulische Hilfe,
sorgt für die Ernährung und organisiert psychologische Betreuung. Mit großem Einsatz betreut
"terre des hommes" zahlreiche Flüchtlingskinder in Lampedusa auf Sizilien nach ihrer gefahrvol-
len Fahrt übers Mittelmeer, die ganz allein auf sich angewiesen sind. Auch in vielen Städten in
Deutschland unterstützen Mitarbeiter von "terre des hommes" unbegleitete Flüchtlingskinder.
Darüber hinaus sind mehr als 20 Mitarbeiter und Helfer der Arbeitsgruppe in unserer Region ak-
tiv. Sie unterrichten Flüchtlingskinder und junge Erwachsene, besorgen Kleidung, Spielsachen,
Haushaltsartikel, Fahrräder und Kinderroller und begleiten Flüchtlinge und Asylbewerber bei
Arzt- oder Krankenhausbesuchen. Zudem haben sie das Wohnhaus einer Mitarbeiterin ausge-
räumt, um es syrischen Familien zur Verfügung zu stellen.

Spielen für Flüchtlingskinder:
Peter Götzmann (Schlag-
zeug), Petra Erdtmann (Quer-
flöte), Peter Lehel (Saxo-
phon), Mario Götz (Gesang),
Ali Jabor aus dem Irak (Oud,
arabische Laute), Aziz Ku-
yateh aus Gambia (Kora, Ge-
sang und Percussion), Rainer
Granzin (Keyboard).

Fotos: privat
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Daimler unterstützt soziale Projekte
Mehr als 100.000 Daimler-Beschäftigte
in Deutschland spenden monatlich die
Cent-Beträge ihrer Monatseinkommen
dem Daimler ProCent Förderfonds. Das
Unternehmen verdoppelt jeden gespen-
deten Cent noch einmal. So wurden seit
dem Start der Initiative im Jahr 2011 mehr
als 4,6 Millionen Euro gesammelt.

Mit dem Geld wurden bislang 788 ge-
meinnützige Projekte im In- und Ausland
unterstützt. Wilfried Porth, Vorstand für
Personal und Arbeitsdirektor, IT & Mer-
cedes-Benz Vans der Daimler AG: "Unsere
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zeigen
ein riesiges Engagement, um soziale In-
itiativen zu fördern. Das macht uns als
Unternehmen sehr stolz. Für Daimler ist
es selbstverständlich, die durch die Beleg-
schaft erbrachte Summe zu verdoppeln."
Michael Brecht, Vorsitzender des Ge-
samtbetriebsrats der Daimler AG, betont:

"Als Betriebsrat und als Mensch freue ich
mich über jeden einzelnen, der sich dafür
entscheidet, auf ein wenig zu verzichten,
um gemeinsam mit anderen Gutes zu
tun. Diese Belegschaft hat das Herz auf
dem richtigen Fleck."

Der Förderfonds funktioniert denkbar
einfach: Die Daimler-Mitarbeiter spen-
den die Cent-Beiträge ihrermonatlichen
Gehaltsabrechnung. Zusammengerech-
net ergeben diese individuell geringen
Beiträge erstaunlich große Summen,
die gemeinnützigen Projekten zugute-
kommen. Diese Projekte umfassen ein
breites Spektrum. Unter anderem hilft
ProCent Kindern und Jugendlichen, un-
terstützt Menschen mit Behinderung,
ermöglicht Projekte im karitativen Be-
reich oder in der Flüchtlingshilfe und fi-
nanziert Aktivitäten zum Umwelt- und
Naturschutz.

Mehr Menschen im Land
profitieren vomWohngeld
Seit Jahresbeginn 2016 ist die Reform des
Wohngeldrechts in Kraft. Der Zuschuss
für einkommensschwache Bürgerinnen
und Bürger zu den Wohnkosten wurde
erhöht, zudem wurde der Kreis der Be-
rechtigten erweitert. Durch die Ände-
rung des Wohngeldgesetzes wurden in
Baden-Württemberg etwa 49.000 zu-
sätzliche Erstanträge auf Wohngeld pro-
gnostiziert.

Da bislang jedoch weniger Neuanträge
als erwartet gestellt wurden, ermun-
tert das Ministerium für Wirtschaft,
Arbeit und Wohnungsbau Bürgerinnen
und Bürger mit geringerem Einkommen
nun ausdrücklich, bei ihren zuständigen
Wohngeldbehörden einen eventuellen
Wohngeldanspruch prüfen zu lassen.
Wohngeld können Mieterinnen und
Mieter als Mietzuschuss, Eigentüme-
rinnen und Eigentümer von selbst ge-
nutztemWohnraum als Lastenzuschuss
erhalten. Die Hälfte des ausbezahlten
Wohngelds wird aus Landesmitteln fi-
nanziert. Die Wohngeldreform trägt
dazu bei, dass gerade Menschen mit
geringerem Einkommen noch mehr als
bisher bei den Wohnkosten entlastet
werden. Mit der Reform wurde dem
Anstieg der Einkommen und der Brut-
tokaltmieten Rechnung getragen. Viel-
fach erhalten Bürgerinnen und Bürger
jetzt Wohngeld, die vor der Reform kei-
nen Anspruch gehabt haben.

Mehrgenerationentreff
informiert:

Die Ferienzeit geht
nun bald zu Ende
Frühstück der Generationen
Die ehrenamtlichen Helferinnen und Hel-
fer starten nach der Pause im August wie-
der mit dem Frühstück der Generationen
am Sa., 10. Sept., um 9 Uhr im städtischen
Vereinsheim. Die Besucher erwartet dann
nicht nur ein köstliches Frühstücks-Buffet
sondern auch eine stimmungsvolle Un-
terhaltungsmusik. Werner Rheinschmidt
wird mit seinen musikalischen Beiträgen
die Gäste erfreuen.

Die ersten Französisch-Übungen begin-
nen wieder am Di., 13. Sept., in der Carl-
Benz-Gewerbeschule. Die genauen Uhr-
zeiten werden nochbekannt gegeben.
Die Sprechergruppe Mehrgenerationen-
Treff und die Französisch-Übungsleiterin
Jacqueline Mayer freuen sich dann auch
neue Teilnehmer begrüßen zu können.

Um 16 Uhr treffen sich heute, am Do., 1.
Sept., wieder alle Interessierte zu den
Qigong-Übungen. Ziel aller Übungen ist
die Gesunderhaltung oder Verbesserung
der Gesundheit, sie sind auch gut geeig-
net für Menschen mit gesundheitlichen
Einschränkungen. Die Gigong Übungen
beginnen um 16 Uhr im städtischen Ver-
einsheim. Zu diesen Übungen lädt die
Sprechergruppe Mehrgenerationen-Treff
herzlich ein.

Am Sa., 3. Sept., trifft sich auch wieder
die Lachjogagruppe. Die Übungen unter

der Leitung von Lachjoga-Expertin Ellen
Zaum beginnen um 10.30 Uhr im städ-
tischen Vereinsheim. Nichts in der Welt
ist so ansteckend wie Lachen und gute
Laune und dazugesund für Körper und
Geist. Durch lachen werden Stresshor-
mone reduziert und die Glückshormone
gefördert. Es lohnt sich Lachjoga einfach
mal auszuprobieren. Die Sprechergruppe
Mehrgenerationen-Treff lädt Interessier-
te zu den Übungen herzlich ein.

Am 31. August fanden zum letzten Mal
die Englisch-Übungen in den Schulungs-
räumen der IG Metall statt. Am Mi., 7.
Sept., entfallen die Englischübungen und
werden wieder am 14. September in den
Räumen der Carl-Benz-Gewerbeschu-
lestattfinden. Die Übungsgruppe mit
gewissen Vorkenntnissen beginnt um 15
Uhr, die Anfängergruppe um 17 Uhr und
die Fortgeschrittenengruppe um 18.30
Uhr. Neue Teilnehmer sind stets herzlich
willkommen.

Für die Veranstaltungen des Mehrge-
nerationentreffs werden keine Beiträge
erhoben, zur Kostendeckung bitten wir
jedoch um Spenden. Für Rückfragen steht
das Mitglied der Sprechergruppe Mehr-
generationen-Treff Heinz Goll, Telefon
3129, zur Verfügung.

Pflegestützpunkt
Außenstelle Gaggenau
Dienstag: 14 bis 17 Uhr
Mittwoch: 9 bis 12 Uhr
Um telefonische Terminvereinbarung
wird gebeten unter 07222 381-2160.

Borreliose-Forum
Karlsruhe
Die monatlichen Treffen des Borre-
liose-Forums Karlsruhe (Selbsthilfe-
gruppe) finden an jedem ersten Frei-
tag im Monat, sofern kein Feiertag,
von 19 bis 21 Uhr im Seminarraum
359 des St. Vincentius-Krankenhau-
ses Karlsruhe, Steinhäuserstraße 18,
statt. Bitte auf die Beschilderung,
die rechter Hand beim Zugang ange-
bracht ist, achten. Das nächste Tref-
fen ist am Fr., 2. Sept.



Stadtbibliothek
G A G G E N A U

Haus am Markt
Telefon: 962-521 Fax: 962-373
E-Mail: Stadtbibliothek@Gaggenau.de

Unsere Öffnungszeiten:
Dienstag 14 bis 19 Uhr
Mittwoch 9.30 bis 17 Uhr

Donnerstag 14 bis 18 Uhr
Freitag 10 bis 13 Uhr
Samstag 9.30 bis 13 Uhr

Kulinarisches
aus dem Hädecke Verlag

Vidal, Salomée:
Buletten, Köfte, Falafel & Co.: Fleisch-,
Fisch- und Gemüsebällchen Jérémie Kan-
za. - 71 S.: Ill. (farb.)
ISBN 978-3-7750-0692-7
SY: Xeo 23
Ob als kultige "Meat Balls" in allen Varia-
tionen oder ohne Fleisch, als Fisch- oder
Gemüsebällchen, sind die „Genussku-
geln“ ein Hit und eignen sich perfekt für
jedes Partybuffet. Die Autoren, die seit
Anfang 2014 das erste Buletten-Restau-
rant in Paris betreiben, stellen hier ihre
besten kreativen Rezepte für mundge-
rechte Häppchen vor, die sich auch prob-
lemlos vorbereiten lassen.

Susanti, Jenny:
Indonesisch vegetarisch. - 119 S.: Ill.
ISBN 978-3-7750-0683-5
SY: Xeo 252
Die gebürtige Indonesierin Jenny Susanti
stellt uns mit viel Liebe und Begeisterung
die abwechslungsreiche vegetarische Kü-
che ihrer Heimat vor, unterstützt wird sie
dabei von AndreasWemheuer und seinen
fernweh-auslösenden Bildern von Küche,
Land undMenschen.

Neef, Karl:
52 Sonntagskuchen: Konditorrezepte
zum Selbermachen, 2016. - 128 S.: Ill.
ISBN 978-3-7750-0681-1
SY: Xeo 242
Nur aus den besten Zutaten kann echter
Genuss entstehen - so lautet das Credo
der Konditorei Neef in Nürnberg. Und so
sind auch die Rezepte für Kuchen, Torte
oderGuglhupf vonVater und Sohn, denen
man anmerkt, dass sie von Meisterhand
stammen. Ob klassischer Hefezopf oder
Erdbeerherz, ob Zwetschgendatschi oder

beschwipster
Orangenkranz
oder Nürnber-
ger Gewürz-
kuchen, es
gibt für jede
Jahreszeit und
jeden Anlass
das richtige
Rezept.

Medizinische Ratgeber
aus dem Verlag StiftungWarentest

Bopp, Annette:
Wechseljahre: Den eigenenWeg finden. -
192 S.: Ill. (farb.)
ISBN 978-3-86851-116-1
SY: Vcm 4
Wechseljahre - eine natürliche Etappe im
Leben einer jeden Frau. Die körperlichen,
seelischen und emotionalen Verände-
rungen sind sehr unterschiedlich. Dieser
Ratgeber begleitet Sie durch denWandel,
hilft Ihnen, Entscheidungen für ihre Ge-
sundheit zu treffen, und gibt Tipps, wie
Sie Ihre Lebensqualität verbessern kön-
nen.

Jahn, Ellen:
Diabetes Typ 2: Wie Sie gezielt gegen-
steuern. - 2., akt. Aufl . - 208 S.
ISBN 978-3-86851-143-7
SY: Vel 6
Die Diagnose Diabetes bedeutet nicht,
dass es mit einem genussreichen Leben
vorbei ist. Erfahren Sie, woher die Stoff-
wechselstörung kommt, wie sie vorbeu-
gen, nichtmedikamentös und medika-
mentös behandeln können und welche
Schritte Ihnen langfristig helfen.

Hauschild, Jana:
Endlich schlafen: Der Ratgeber für einen
erholsamen Schlaf. - 175 S.: Ill.
ISBN 978-3-86851-106-2
SY: Vcx
Wer fit sein will für Familie und Beruf,
braucht gesunden Schlaf. 25 Millionen
Deutsche haben Probleme mit dem
Schlafen. Dieses Buch hilft, gesunden
Schlaf zu finden, und zeigt, wie man dem
Teufelskreis von schlechtem Schlaf und
chronischer Müdigkeit entkommt.

Heim, Thomas:
Das Rückenbuch: Gesund und aufrecht
durch den Tag. - 191 S.: Ill.
ISBN 978-3-86851-115-4
SY: Vel 7
Wer Rückenschmerzen hat, will schnelle
Hilfe. Es gibt Tausende guter Ratschlä-
ge, viele helfen nicht. Unserer Erfahrung
nach sind verlässliche Informationen am
wichtigsten, um die lästigen Schmerzen
loszuwerden.

Sachbücher
aus dem Verlag Süddeutsche Zeitung

Brill, Klaus:
Im Osten geht die Sonne auf: Die Entde-
ckungsreise durch das neue Mitteleuro-
pa. - 223 S.: zahlr. Ill. (farb.)
ISBN 978-3-86497-194-5
SY: Elg
Liebevolle, üp-
pig illustrierte
Reportagen des
l a n g j ä h r i g e n
Aus landskorre-
spondenten der
"Süddeutschen
Zeitung" über
Landschaften und
politische, wirt-
schaftliche und
kulturelle Entwicklungen in Mitteleuropa
seit 1989.

2016: Die Europameisterschaft. Das Buch.
/ Hrsg. von Klaus Hoeltzenbein. -, 2016. -
283 S.: Ill.
ISBN 978-3-86497-
364-2
SY: Ybn 11
France 2016 ist ein
Sportbuch, eine
Turnierchronik .
Aufgeschrieben
und gestaltet von
der Sportredakti-
on der Süddeutschen Zeitung.

Appel, Dieter:
Bergwandern hält fit: 25 leichte bis sport-
liche Touren in den Münchner Hausber-
gen, 2016. - 205 S.: Ill. (farb.)
ISBN 978-3-86497-345-1
SY: Cfr 11
Die Freude am Bergwandern kennt keine
Altersgrenze. ImGegenteil: Siewächstnoch
mit den Jahren. Der Leistungsdruck lässt
nach, dafür nimmt man sich mehr Zeit, in
der freien Natur neue Kraft zu schöpfen.
Was gibt es Schöneres, als gemütlich auf
einen Berg zu steigen, sich am Gipfel in die
Sonne zu setzen und am Rückweg noch in
einer Hütte einzukehren? 25Wanderungen
von ganz leicht bis sportlich, auf Berge, in
eine Klamm und auf die längste Fußgän-
ger-Hängebrücke derWelt.
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Landratsamt Rastatt

Treffen der Selbsthilfegruppe
von essgestörten Jugendlichen
Eltern von essgestörten Jugendlichen
treffen sich zum zweiten Mal nach der
Sommerpause am Di., 6. Sept., um 18
Uhr im Landratsamt Rastatt. Angespro-
chen sind Mütter und/oder Väter von
essgestörten Jugendlichen, die sich mit
anderen betroffenen Eltern in einer
Gruppe austauschen und gegenseitig
Verständnis und Hilfe erfahren möch-
ten. Essstörungen haben viele Gesichter.
Magersucht, Bulimie und Binge Eating
sind klassische Essstörungen. Doch die
Formen können sich auch mischen. An-
gehörige und Freunde von essgestörten
Jugendlichenmerken oft lange Zeit nicht,
was eigentlich los ist. Sie wundern sich

über seltsame Verhaltensweisen, aber an
eine Essstörung denkt man nicht sofort.
Egal, in welcher Form sich eine Essstö-
rung äußert, meistens sind es seelische
Gründe, die das Essverhalten so drama-
tisch entgleisen lassen. Essen und Nicht-
essen ist ein Versuch der Problemlösung.
Eine Selbsthilfegruppe für Eltern von ess-
gestörten Jugendlichen kann die thera-
peutische und meist auch medizinische
Behandlung sinnvoll ergänzen. Weitere

Infos über die Kontakt- und Informations-
stelle für Selbsthilfe beim Landratsamt
Rastatt unter der Telefonnummer 07222
381-2375.

Ferienkino imMerkur-
Film-Center Ottenau
Für alle kleinen und großen Film-
fans zeigt das Merkur-Film-Center
in den Sommerferien lustige und
spannende Filme für die ganze Fa-
milie. Beginn jeweils um 10.30 Uhr,
der Eintritt kostet in den Sommer-
ferien 4 Euro.

Kung Fu Panda 3
Freitag, 2. September - Montag, 5.
September -Mittwoch, 7. September
Animierte Actionkomödie um
Kungfu Panda Po
Nach der überraschenden Rück-
kehr von Pos verloren geglaubtem
Vater macht sich das wiederver-
einte Duo auf den Weg in ein ge-
heimes Panda-Paradies, wo sie
jede Menge lustige neue Pandas
kennenlernen. Der Spaß hat jedoch
ein Ende, als der übermächtige Bö-
sewicht Kai in China einen Kung
Fu Meister nach dem anderen be-
zwingt und Po vor eine schier un-
lösbare Aufgabe stellt: er muss aus
einem Dorf voller lebenslustiger,
schwerfälliger Pandas ultimative
Kung Fu Panda-Kämpfer machen!
Dauer: 106 Min. / Keine Altersbe-
schränkung
Weitere Informationen unter
www.merkur-film-center.de

Psychologische Beratungsstelle
für Eltern, Kinder und Jugendliche so-
wie Fachdienst Frühe Hilfen für Kinder
bis drei Jahren des Landkreises Rastatt

Gaggenau, Hauptstraße 36 b,
Telefon 07225 98899-2255

Online-Beratung:
www.landkreis-rastatt.de

Gesamtstadt
AmMo., 5. Sept., 18 Uhr, Ausbilderbespre-
chung im Rettungszentrum.
Vorankündigung: Am Sa., 10. Sept., findet
der diesjährige Praxistag für die Atem-
schutzgeräteträger im Rettungszentrum
statt.
Abteilung Gaggenau
AmMo., 5. Sept., 19 Uhr, Übung der Abtei-
lung im Rettungszentrum.
Abteilung Ottenau
AmMo., 5. Sept., 19.30 Uhr, Übung der Ab-
teilung im Feuerwehrhaus.
Abteilung Bad Rotenfels
Am Fr., 2. Sept., 19 Uhr, Übung der Abtei-

lung im Feuerwehrhaus. AmMo., 5. Sept.,
19 Uhr, gemeinsame Abfahrt zum Besuch
des Sommerfestes der Feuerwehr Kup-
penheim.
Abteilung Freiolsheim
Am Do., 1. Sept., 19 Uhr, Übung der Abtei-
lung im Feuerwehrhaus.
Feuerwehr in Bewegung -
fit for fire fighting
Lauftraining für die Zielgruppe Fitness
und Gesundheit: dienstags 18.30 Uhr am
Feuerwehrhaus Ottenau.
Infos zur Aktion: "www.fit for-fire-figh-
ting.de" reinschauen lohnt sich!

Donnerstag, 1. September
19 Uhr Vortrag des Bezirks-Imkervereins
Gaggenau in der Imkerschule, Selbacher
Weg 100
Von Freitag, 2. bis Sonntag, 4. September
Sportfest des FC Auerhahn Reichental
Samstag, 3. September
18.30 Uhr 3. Serenade des Jugendor-
chesters Baden-Baden gastiert im Kirchl
Obertsrot
Samstag, 3. und Sonntag, 4. September
Michelbacher Dorffest mit Sternmarsch
(Samstag 14 Uhr), Festumzug (Sonntag
14 Uhr) und Bühnenprogramm an beiden
Tagen

Sonntag, 4. September
10.15 Uhr Führung auf dem Kunstweg am
Reichenbach. Treffpunkt: Infotafel am
Fuße des Kunstweges nach Reichental,
nach Fa. Holzbau Wurm, Dauer: ca. 2,5
Stunden
15 Uhr Sabbatwegführung anlässlich des
Europäischen Tag der jüdischen Kultur
in Gernsbach. Treffpunkt am Kornhaus,
Dauer ca. 1,5 Stunden
16 Uhr Konzert mit den Alphornbläsern
im Kurpark Gernsbach
Donnerstag, 8. September
14.30 bis 19.30 Uhr Blutspende im DRK-
Haus am Bachgarten 9, Gernsbach

Feuerwehr Gaggenau - aktuell
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CDU
Eröffnung "Bürgerbüro imWahlkreis"
Der CDU Stadtverband Gaggenau und
die Ortsverbände Gaggenau, Michelbach,
Oberweier, Bad Rotenfels undHördenwei-
sen auf die Eröffnung des "Bürgerbüros
im Wahlkreis" hin. Sylvia M. Felder (CDU),
Mitglied des Landtages hat für die Arbeit
im Wahlkreis Rastatt und zur Begegnung
ein "Bürgerbüro" eingerichtet, das am Sa.,
10. Sept., in der Zeit von 10.30 bis 14 Uhr für
Interessierte geöffnet ist. Gegen 11 Uhr fin-
det die Einweihungmit Dekan Josef Rösch
und Pfarrer Ulrich Eger statt. Das Bürger-
büro ist in Gernsbach, Eisenlohrstraße 16,
fußläufig zur Stadtbahn und barrierefrei.
Die Räumlichkeiten sind auch geeignet,
kleinere Veranstaltungen durchzuführen.
Mit Maren Schmidt-Peker ist eine enga-
gierte Mitarbeiterin im Bürgerbüro vor
Ort und dient als erste Ansprechpartnerin
für Anliegen der Bürgerinnen und Bürger.
Herzliche Einladung, das Bürgerbüro der
CDU-Landtagsabgeordneten im Wahl-
kreis Rastatt zu besuchen.

SPD
SPD-Radtour in Bad Rotenfels
Die SPD Gaggenau setzt ihre Informa-
tions- und Besichtigungstouren am Mo.,
5. Sept., in Bad Rotenfels fort. Dazu trifft
man sich um 18 Uhr an der Karlstraße,
um sich über die Hochwassersituation
im diesem Bereich zu informieren. Wei-
tere Schwerpunkte der Radtour sind dann
das Neubaugebiet nördlich der Pestaloz-
zistraße, das Alte Rathaus, das Unimog
Museum und der Kurpark. Interessierte
Bürger sind herzlich eingeladen, bei die-
ser Tour mit zu radeln.
Mitgliederversammlung
mit Delegiertenwahl
Unsere nächste Mitgliederversammlung
findet am Do., 8. Sept., um 19.30 Uhr im
Gasthaus "Strauss" in Ottenau statt. Ne-
ben den Delegiertenwahlen hält unser
Kreisvorstandsmitglied Ute Kretschmar-
Risché einen Vortrag zum Thema "Wofür
stehenwir? SPD - unsere Standortbestim-
mung - und viele Blicke nach vorne". Es
sind natürlich auch Nichtmitglieder recht
herzlich eingeladen

Öffnungszeiten der Schulsekretariate
in den Sommerferien 2016
Bernsteinschule Sulzbach: Fr., 9. Sept., 9
bis 11 Uhr;
Ebersteingrundschule Selbach: Do., 8.
Sept., 9 bis 11 Uhr;
Eichelbergschule: Mi., 7. Sept., 8.30 bis 11
Uhr;
Grundschule Hörden: Di., 6. Sept., 9 bis 11
Uhr;
Grundschule Michelbach: Mi., 7. Sept., 9
bis 11 Uhr;
Grundschule Oberweier: Do., 8. Sept., und

Fr., 9. Sept., jeweils 9 bis 13 Uhr;
Hans-Thoma-Schule: Do., 8. Sept. und Fr.,
9. Sept., jeweils 9 bis 11 Uhr;
Hebelschule: Do., 8. Sept., jeweils 10 bis 12
Uhr;
Merkurschule:Mi., 7. bis Fr., 9. Sept., 9 bis
14 Uhr;
Realschule: Di., 6. bis Do., 8. Sept., jeweils
9 bis 11.30 Uhr;
Goethe-Gymnasium: Di., 6. bis Do., 8.
Sept., jeweils 9 bis 11.30 Uhr

Unterrichtsbeginn und Einschulung
der Erstklässler im Schuljahr 2016/2017
Bernsteinschule Sulzbach:
Klassen 2 bis 4:Mo., 12. Sept., 8.40 bis 12.10
Uhr
Einschulung der Erstklässler:Do., 15. Sept.,
16 Uhr
Elternabend für die Erstklasseltern am
Di., 13. Sept., 19 Uhr
Ebersteingrundschule Selbach:
Klassen 2 bis 4:Mo., 12. Sept., 8.35 bis 12.10
Uhr
Einschulung der Erstklässler:Do., 15. Sept.,
10 Uhr
Elternabend für die Erstklasseltern am
Mi., 21. Sept., 19.30 Uhr
Eichelbergschule:
Klassen2bis4:Mo., 12. Sept., 8.35bis 12.10Uhr
Einschulung der Erstklässler: Sa., 17. Sept.,
10 Uhr
Elternabend für die Erstklasseltern am
Mi., 14. Sept., 20 Uhr
Goethe-Gymnasium:
Klassen 6 bis 10: Mo., 12. Sept., 8.35 Uhr;
K1/K2 (Kl. 11/Kl. 12):Mo., 12. Sept., 9.35 Uhr;
Klassen 5: Di., 13. Sept., 9 Uhr
Grundschule Hörden:
Klassen 2 bis 4:Mo., 12. Sept., 8 Uhr, Schul-
anfangsgottesdienst kath. Kirche; Unter-
richt 8.45 bis 12.10 Uhr;
Einschulung der Erstklässler:Do., 15. Sept.,
10 Uhr
Grundschule Michelbach:
Klassen 2 bis 4:Mo., 12. Sept., 8.40 bis 12.10
Uhr
Einschulung der Erstklässler: Sa., 17. Sept.,
9.30 Uhr
Elternabend für die Erstklasseltern am
Mi., 14. Sept., 19.30 Uhr
Grundschule Oberweier:
Klassen 2 bis 4:Mo., 12. Sept., 8.35 Uhr
Einschulung der Erstklässler: Fr., 16. Sept.,
16 Uhr

Elternabend für die Erstklasseltern am
Mi., 14. Sept., 19.30 Uhr
Hans-Thoma-Schule:
Klassen 2 bis 4:Mo., 12. Sept., 8.40 bis 12.10
Uhr, GTS bis 16 Uhr
Einschulung der Erstklässler: Sa., 17. Sept.,
10 Uhr in der Jahnhalle
Elternabend für die Erstklasseltern am
Di., 13. Sept., 19 Uhr
Hebelschule:
Klassen 2 bis 4:Mo., 12. Sept., 8.35 bis 12.10
Uhr
Einschulung der Erstklässler: Sa., 17. Sept.,
10 Uhr
Elternabend für die Erstklasseltern am
Di., 13. Sept., 19 Uhr
Merkurschule:
Klassen 2 bis 4 / 6 bis 10: Mo., 12. Sept.,
8.35 bis 12.10 Uhr
Klassen 5: Mo., 12. Sept., 16.30 Uhr Ein-
schulung
Einschulung der Erstklässler: Sa., 17. Sept.,
9 Uhr
Elternabend für die Erstklasseltern am
Mi., 14. Sept., 18 Uhr
Realschule:
Klassen 6 bis 10: Mo., 12. Sept., 7.45 Uhr;
Klassen 5: Di., 13. Sept., 17 Uhr Begrü-
ßungsfeier

Aus den Schulen

Foto: Carlos Caetano/iStockphoto/Thinkstock
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Gaggenau
Jahrgang 1931/32
Am Di., 6. Sept., 17 Uhr, treffen wir uns im
"Christoph-Bräu". Partner sind wie immer
willkommen.
Jahrgang 1939
Wir treffen uns am Mi., 7. Sept., 11 Uhr,
am Bahnhof Gaggenau zur Fahrt nach
Ispringen, Bahnhofs-Ankunft 12.41 Uhr.
Kleiner Spaziergang zu Doris in den Gar-
ten. Mitfahrer wegen Fahrkarten und Be-
wirtungsplanung bitte bisMo. 5. Sept., bei
Dieter melden.
Jahrgang 1948/49
Wir treffen uns amMi., 14. Sept., 14.30 Uhr,
auf dem Parkplatz des Goethe-Gymnasi-
ums zum Spaziergang über die Heil nach
Michelbach. Einkehr im Gasthaus "Engel",
ca. 16 Uhr (auch für Nichtwanderer). An-
meldung und Rückfragen bei Angelika,
Telefon 2770, oder Traudel, Telefon 74964.
Verein der Hundefreunde
Übungsstunden sonntags ab 8.30 Uhr
und mittwochs ab 18 Uhr. Welpenschule
sonntags 9 Uhr und Obedience donners-
tags 19 Uhr. Hundeplatz links hinter dem
Waldfriedhof. Informationen beim 1. Vor-
stand, Hr. Schmalzbauer, Telefon 71806,
oder www.vdh-gaggenau.de
Kneipp-Verein
Die Wirbelsäulengymnastik mit Fr. Bü-
chinger fällt in den Sommerferien aus.
Nächster Termin ist Fr., 16. Sept., von 18

Kinderkrippe Spielwiese
Einladung zum Sommerfest
Zu unserem Sommerfest am So., 11.
Sept., laden wir alle Familien, Freunde
und Interessierten der Spielwiese Gag-
genau recht herzlich ein. Wir eröffnen
unser Fest um 10 Uhr mit einer kleinen
Aufführung der Spielwiesenkinder. Im
Anschluss an das kleine Programm hei-
ßen wir Sie recht herzlich in unseren
Räumlichkeiten willkommen. Für Ihre
Kinder sind verschiedene Stationen wie
Kinderschminken, Bastelecke und eine
Bobby-Car-Rennstrecke vorbereitet. Zur
Stärkung gibt es Getränke, Flammku-
chen, Waffeln und Kuchen. Gegen 14 Uhr
endet unser Sommerfest.

Aus den Altenheimen
Kursana Domizil, Haus Franziskus
Erinnerung an den Süden -
Italienischer Abend
"Bella Italia": Besonders die ältere Gene-
ration hat da viele schöne Erinnerungen:
Weit über die 50er und 60er Jahren des
vergangenen Jahrhunderts hinaus war
die südliche Land für viele deutsche Fa-
milien das Urlaubsziel Nummer eins. Es
wurde begeistert in Schlagern besungen,
Caprihosenwaren "in", Italo-Dekor prägte
den "Riviera-Stil", Spaghetti und Makka-
roni hielten Einzug in deutsche Küchen.
An manches davon erinnerten sich die
Bewohner des Kursana Domizils Gagge-
nau am 23. August beim "Italienischen
Abend". Ab 18 Uhr herrschte südländische

Atmosphäre im Restaurant der Senioren-
einrichtung. Fürs stimmungsvolle Ambi-
entehattenwieder einmal dieMitarbeiter
gesorgt: Der Saal präsentierte sich fest-
lich geschmückt, überall waren die Far-
ben der italienischen Flagge - Grün, Weiß
und Rot - zu sehen. Schon gleich nach
der Begrüßung stellte der stellvertreten-
de Küchenchef Martin Szentner dann
den Bewohnern von Haus Franziskus
die kulinarischen Highlights des Abends
vor. Begonnen wurde mit einem stilvoll
gefüllten Antipastiteller, der keine Wün-
sche offen ließ. Zum Hauptgang wurden
klassischen Pizzabaguettes serviert, und
zum Dessert zauberte die Küche noch
ein leckeres Tiramisu. Zum Essen durfte
natürlich auch der italienische Rotwein
nicht fehlen. Passend zum Thema erklang
italienische Musik. Mit einem Beitrag von
Carina Baier wurde die gesellige Runde
zudem noch über die "Liebe der Deut-
schen zu Italien" aufgeklärt. Dazu trug sie
auch das bekannte Gedicht: aus Goethes
Roman "Wilhelm Meisters Lehrjahre" von
1795 vor.

Die Ferienzeit geht nun zu Ende
Sprechstunde des Seniorenrates
Die erste Sprechstunde nach den Ferien
wird am Fr., 9. Sept., von 10 bis 12 Uhr im
Rathaus Zimmer Nr. 133 (sog. Fraktions-
zimmer) abgehalten. An der Pforte kön-
nen Sie sich nach dem Weg erkundigen.
Dort stehen wir wieder gerne für Ihre Fra-
gen und Probleme zur Verfügung. Wenn
Sie Fragen zu rechtlichen Problemen ha-
ben, können Sie diese in der Sprechstun-
de ebenfalls ansprechen oder hierzu ei-
nen gesonderten Termin vereinbaren.
Tanzen - Fitness und Geselligkeit -
bereits in der Sommerpause
Die Tanzstunde des Seniorenrates in Zu-
sammenarbeit mit der Tanzschule im
Murgtal - tim - in der Luisenstraße 17 in
Gaggenau befindet sich noch in der Som-
merpause. Wir werden Ihnen den Start
der Tanzstunde im Herbst wieder recht-
zeitig bekannt geben.
Rückenschule und Muskelaufbautraining
- durchgehendes Angebot
Der Seniorenrat Gaggenau und das Fit-
ness-Centers Murgtal in der Leopoldstra-
ße 1, Gaggenau, bietet jeden Mittwoch

von 9 und ab 9.45 Uhr je eine Trainings-
stunde in der Rückenstraße (Muskelauf-
bautraining und Gymnastik) unter
professioneller Anleitung einer ausge-
bildeten Rückenschullehrerin an. Wer an
diesem Angebot ebenfalls interessiert
ist, kann sich jeweils mittwochs diesem
Training anschließen. Zur Teilnahme be-
nötigen Sie normale Trainingsbekleidung
und ein Handtuch - eine normale Sport-
gesundheit ist ausreichend.
Internetcafé 60 plus
Das Internetcafé 60 plus in der Marxstra-
ße 7 in Ottenau ist am Do., 8. Sept., von 14
bis 18 Uhr wieder für Sie geöffnet. Dann
können Siemit eine(m)r Internetberater/-
in wieder Ihre Fragen und Probleme im
Umgang mit Medien wie PC, Laptop, Ta-
blet, Smartphone, Handy, Internet und
Digitalfotografie besprechen und lösen.
Eine Beratungseinheit beträgt etwa 1
Stunde.Wenn Sie ein eigenes Gerät besit-
zen, bringen Sie dieses mit.
Weitere Infos zum Internetcafé unter
http://60plusgaggenau.wordpress.com
und http://senratgagg.wordpress.com

Gaggenauer Seniorenrat

…Alzheimer?
Alzheimer Gesellschaft
Baden-Württemberg e.V.

Beratung: 07 11/24 84 96-60 | Information:www.alzheimer-bw.de

Mein Kopf lässt
mich manchmal
im Stich…

Kindergärten
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bis 19 Uhr in der Sporthalle der Hebel-
schule (Wiesenweg). Der PILATES-Kurs
mit Fr. Büchinger fällt in den Sommerfe-
rien ebenfalls aus. Erster Termin nach den
Ferien ist Mo., 5. Sept., von 17 bis 18 Uhr im
Vereinsheim Gaggenau, Hauptstraße 30
a.WalkingMontag,Mittwoch und Freitag
8.30 Uhr, im Kurpark Bad Rotenfels. Treff-
punkt Eingang Kurpark, Bushaltestelle.
Info-Telefon 2593.
Kompass
Freundeskreis für Menschen mit Alkohol-
und Medikamentenproblemen. Diens-
tags Motivationsgruppe, mittwochs
14-tägig Frauengruppe, donnerstags:
Nachsorgegruppe. Jeden 1. Samstag im
MonatGroßgruppe. Telefon 07225 970165
oder 07224 68324. Auch unter www.kom-
pass-gruppe.de
Turnerbund
Reha-Sport
Dienstag 17 bis 18 Uhr Diabetiker Typ II;
Donnerstag, 17 bis 18 Uhr COPD, jeweils
im Goethe-Gymnasium.
Boule Pétanque
Jeden Dienstag und Donnerstag, jeweils
ab 14 Uhr und sonntags ab 10 Uhr trifft
sich die Spielgemeinschaft bei der Jahn-
halle. Schnuppergäste sind herzlich will-
kommen.
Kirchenchor St. Josef/St. Marien
Chorproben montags ab 20 Uhr im Ge-
meindesaal von St. Josef. Interessierte
Sänger/-innen sind willkommen.
Modellflieger
Jeden Donnerstag Werkstattabend von
18 bis 20 Uhr, Waldstraße 38, unter der
Traischbachsporthalle. Bei schönemWet-
ter ab 10 Uhr Flugbetrieb auf dem Mo-
dellflugplatz in Michelbach-Wiesental.
Parkplatz an der Wiesentalhalle. Info un-
ter Telefon 5905, 07245 7696 oder www.
modellflieger-gaggenau.de
Freundeskreis LOS Murgtal
Selbsthilfegruppe für Betroffene und
Angehörige aller Suchtarten - kostenlo-
se Gruppenabende jeden Mittwoch von
18.45 bis 21 Uhr. Kontakt: Telefon 07222
9058950 oder www.freundeskreis-los-
murgtal.de
Schachclub
Zum Trainingsabend freitags ab 20 Uhr
sind Bürger jeder Altersklasse eingeladen.
Spielort: Hauptstraße 30a, 2. OG. Interes-
senten können sich melden unter Telefon
78582 oder 0162 3848002, E-Mail: schach-
clubgaggenau@googlemail.com
Selbsthilfegruppe COPD
und Lungenemphysem
Die Treffen finden nach Absprache statt.
Info bei Heinz Vollmer, Telefon 07223
900928.

Selbsthilfegruppe "Schattenseiten"
für Depressionen und Burn Out
Wöchentlicher Treff auf Anfrage, Telefon
987690 oder 0162 1065488.
Harmonika-Vereinigung
Probe des Manfred-Fritz-Orchesters (Se-
nioren) montags von 20 bis 22 Uhr sowie
des ersten Orchesters mittwochs 20 bis
22 Uhr im Vereinsheim der Stadt Gagge-
nau, 3. OG, Musikersaal. Neue Spielerin-
nen und Spieler sind jederzeit herzlich
willkommen.
MGV "Sängerbund"
Chorproben dienstags 20 bis 21.30 Uhr im
städtischen Vereinsheim, Ecke Haupt-/ Ein-
gang Konrad-Adenauer-Straße über "Sport-
Fischer". Interessierte Sänger sind herzlich
willkommen. Kontakte 1305 / 74224
Schwarzwaldverein
Wir wandern am So., 4. Sept., im Renchtal
auf dem Peterstaler Schwarzwaldsteig.
Ein Premiumwanderweg bietet auf 11 km
ein ambitioniertes Wandervergnügen.
Auf befestigten Wegen und naturbelas-
senen Pfaden besticht er durch reizvolle
Landschaftswechsel herrliche Ausblicke
und beeindruckende Einblicke in die Geo-
logie. Treff um 8 Uhr am Annemasseplatz
in Gaggenau. Fahrt in Fahrgemeinschaf-
ten nach Bad Peterstal, Bahnhof. Es wer-
den zwei Wanderungen angeboten: Gro-
ße Wanderung Gehzeit 4,5 Stunde, 605
Höhenmeter im Aufstieg, 625 Höhenme-
ter im Abstieg, geführt von Artur Lang,
Telefon 71554. Verkürzte Wanderung:
Gehzeit 3,5 Stunden, 450 Höhenmeter im
Auf- und Abstieg, geführt von Marianne
Holtz, Telefon 3274. Rucksackverpflegung
für unterwegs sowie Wanderstöcke wer-
den empfohlen. Eine Einkehr am Schluss
der Wanderung ist vorgesehen. Gäste
sind herzlich willkommen.
Mittwochswanderung
Wir wandern am Mi., 7. Sept., von Frau-
enalb auf dem Klosterpfad nach Bad Her-
renalb. Von der mächtigen Ruine des ehe-
maligen Klosters Frauenalb führt derWeg
am Waldrand entlang nach Kullenmühle
und weiter nach Bad Herrenalb. Unter-
wegs überschreiten wir die ehemalige
baden-württembergische Grenze und er-
fahren auch, an als Minikapellen gestal-
teten Stationen, einiges über das frühere
Leben im Kloster. Einkehrmöglichkeit am
Ende derWanderung. DerWeg ist gut be-
gehbar mit fast keinen Steigungen. Gäs-
te herzlich willkommen. Gehzeit: ca. 1,5
Std., Treffpunkt um 12.45 Uhr am Bahn-
hof Gaggenau, Bushaltestelle Hildaplatz,
Führung: Franz-Josef Lucke, Telefon 1455.
Bezirks-Imkerverein
Am Do., 1. Sept., berichtet der Fachbera-
ter für Imkerei, Siegfried Dietrich, über
die "Anatomie der Honigbiene". Der Vor-

trag findet um 19 Uhr in der Imkerschule
(Selbacher Weg 100) statt. Alle Interes-
sierten sind herzlich dazu eingeladen.
kfd St. Josef/St. Marien
Herzliche Einladung zu unserem Halbta-
gesausflug am Di., 20. Sept., wir fahren
nach Pforzheim. Das Industriedenkmal
"Gasometer" ist ein ehemaliger Gasspei-
cher der Stadtwerke Pforzheim. Wir be-
sichtigen die Installation "Rom 312". Die
Abfahrt ist um 13 Uhr am Bahnhof Gag-
genau und 13.05 Uhr ab St. Marien. An-
meldungen bitte an Inge Knöller, Telefon
4612. Es sind noch wenige Plätze frei.

Bad Rotenfels
Jahrgang 1950/51
Wir treffen uns amDo., 8. Sept., um 15 Uhr
an der Stadtbahn in Bad Rotenfels (ehem.
Bahnhof) zur Wanderung nach Winkel.
Alternativ: Treffen in Winkel zur Führung
an der Bushaltestelle ca. 16 Uhr. Treffen
zur Einkehr ca. 17.30 Uhr in Isabels Hof-
stube, Winkel.
Kath. Kirchenchor St. Laurentius
Der Kirchenchor probt immer montags
um 19.30 Uhr im Gemeindehaus. Ganz
besonders würden wir uns über neue
Sänger/-innen freuen und diese herzlich
willkommen heißen.
Rentnerclub St. Laurentius und
ev. Seniorenkreis Johannesgemeinde
Am Mi., 7. Sept., 14.30 Uhr, Gemeinde-
haus: ein Nachmittag mit einer Gruppe
der Lebenshilfe.
Gesangverein "Frohsinn"
Am Sa., 3. Sept., ist um 9.30 Uhr Sing-
stunde (für den Auftritt in der Kirche) im
Proberaum im Rathaus. Die nächste Sing-
stunde ist dann am Di., 6. Sept., wie ge-
wohnt um 19 Uhr im Proberaum im Rat-
haus Bad Rotenfels.
Rad- und Motorsportverein
Die nächste Monatsversammlung findet
am Sa., 3. Sept., um 19 Uhr im Restaurant
des Unimog-Museums statt. Die Vorstand-
schaft lädt alle Mitglieder, Freunde und
Gönner unseres Vereins hierzu herzlich ein.

Freiolsheim
SC Mahlberg
Mountainbike-Treff
Jeden Mittwoch um 18 Uhr geführte
Mountainbiketouren auf Berge und durch
Täler rund um Freiolsheim und Moos-
bronn. Treffpunkt 18 Uhr an der Mahl-
berghalle Freiolsheim. Neue Mitradler/-
innen sind jederzeit herzlich willkommen.
Infos: Jochen Zimmermann, Telefon
07204 947240.
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Naturfreundehaus Moosbronn
Das Haus hat in den Sommerferien bis 11.
September täglich geöffnet.

Hörden
Jahrgang 1947/48 und 1948/49
Wir treffen uns am Di., 6. Sept., um 11.45
Uhr an der S-Bahn-Haltestelle in Hörden.
Abfahrt nach Rastatt bzw. Plittersdorf um
11.58 Uhr. Abschluss ab ca. 16 Uhr imGast-
hof "Anker" in Plittersdorf.
Verein für Deutsche Schäferhunde
Übungsbetrieb: Sonntags 8 Uhr Fähr-
tenarbeit in Absprache mit dem Ausbil-
dungswart, ab 10 Uhr Übungsbetrieb auf
dem Vereinsgelände. Mittwochs ab 17
Uhr Übungsbetrieb. Vereinsheim, Telefon
0151 23689330, www.schaeferhundever-
ein-hoerden.de
Fanfarenzug
Die Proben des Fanfarenzuges finden im-
mer mittwochs um 19.30 Uhr im Probe-
raum der Flößerhalle statt. Majorettes
immer montags: Lucky Kids (3 bis 6 Jah-
re) 17.30 bis 18.15 Uhr, Lucky Girlies (7 bis
12 Jahre) 18 bis 19 Uhr, Lucky Ladies (ab 13
Jahre) 18.30 bis 20 Uhr in der Sporthalle
Hörden. Infos unter Telefon 07224 1600
oder www.hoertelsteinerherolde.ixy.de
oder für Infos zu den Majorettes E-Mail
an Patricia.1987@web.de
NaturFreunde
AmDo., 1. Sept., 19 Uhr, findet der nächste
Spieleabend im Naturfreundehaus statt.
Gäste sind willkommen.
Kirchenchor St. Johannes Nepomuk
Die erste Probe nach der Sommerpause
findet am Di., 6. Sept., um 19.30 Uhr im
Bernhardusheim in Hörden statt.
Neue Sängerinnen und Sänger sind herz-
lich willkommen.
Narrenzunft Hörden
Der Große Rat trifft sich am Mi., 7. Sept.,
19.30 Uhr, im Naturfreundehaus zur ers-
ten Sitzung nach der Sommerpause.

Michelbach
Turnverein
Nordic Walking/Walking Gruppe
Das Training findet immer donnerstags
um 18.30 Uhr statt. Treffpunkt ist am
Sportplatz in Michelbach. Gäste sind
willkommen, Stöcke können zum Lernen
bereitgestellt werden. Infos bei Manfred
Stößer, Telefon 75687, und Jens Pfistner,
Telefon 78184.
Gesundheitssport
Während der Ferien findet kein Gesund-
heitssport statt. Trainingsbeginn ist am
Di., 13. Sept.

Sportverein
Abteilung Fußball
Mo., 5. Sept., ab 9 Uhr Abbau Dorffest
Skiclub
Für das Michelbacher Dorffest am 3. und
4. September benötigen wir wieder viele
helfende Hände für den Auf- und Abbau
sowie für die Budendienste während dem
Fest. Für die Einteilung der Budendienste
meldet euch bitte unter Telefon 78708
oder 919809. Wir benötigen für fast alle
Dienstzeiten noch Helfer. Zu folgenden
Zeiten werden wir unseren Feststand
aufbauen: Do., 1. und Fr., 2. Sept., jeweils
um 16.30 Uhr am Standplatz. Ebenso neh-
men wir an dem Sternmarsch zur Fester-
öffnung teil. Es wäre toll, wennmöglichst
viele Mitglieder mit ihrem roten Skiclub-
Polo teilnehmen würden. Treffpunkt ist
um 13.45 Uhr am Skiclubstand.
Haffe-Riewer
Unsere nächste Probe findet am Mo.,
12. Sept., 19.30 Uhr im Proberaum der
Wiesentalhalle statt. "Neue" Bläser und
Trommler, die uns musikalisch unter-
stützen wollen, sind hierbei jederzeit
willkommen. Bei Interesse einfach vor-
beikommen und reinschnuppern. Wir
finden für jeden das passende Instru-
ment. Infos auch unter www.haffe-rie-
wer.de.
Am Dorffest treffen wir uns am Sonntag
um 13.30 Uhr an der Aufstellung zumUm-
zug und abends spielbereit um 18 Uhr auf
der Bühne.
Pfarrgemeinde St. Michael
Beim Michelbacher Dorffest werden wir
wieder unser beliebtes Kirchencafé rund
um unsere schöne Pfarrkirche haben. Da-
für suchen wir wie alle zwei Jahre fleißige
KuchenbäckerInnen, die unser Kirchenca-
fé mit köstlichen Kuchen versorgen. Die
Kuchen werden samstags und sonntags
morgens im Pfarrhof angenommen. Auch
helfende Hände sind übers Dorffest im-
mer willkommen. Wir beginnen mit dem
Aufbau fürs Dorffest am Do., 1. Sept., ab
14 Uhr und machen am Freitag um 9 Uhr
weiter. Der Abbau beginnt montags ab 9
Uhr.
FZC Ranch
Live-Musik im Festival Hof
Vier Bands, über drei Tage. Los geht's frei-
tags mit Volker & Stefan, samstags eröff-
net das Gitarrenduo Horizont den Abend,
bevor es dann mit der Formation Radio-
man in die Galaxy abgeht. Den Abschluss
des Wochenendes bilden dann die vier
Mädels von HandtaschenFOURmat, die
den Sonntagabend mit Hits der letzten
Jahrzehnte verzaubern wollen.
Abbau Dorffest
Am Montag nach dem Dorffest treffen
wir uns um 9 Uhr zum Abbau.

Hüttenwochenende in Wildbad
Am Wochenende vom 14. bis 16. Okt. ge-
hen wir nach Wildbad zum Hüttenwo-
chenende. Anmeldung hierzu noch bis 1.
Okt. bei Iris Henke oder Peter Springmann.
Freundeskreis SWRK
Am Mi., 7. Sept., erwandern wir den
Schwarzwaldsteig bei Bad Peterstal. Ab-
fahrt am Detscherparkplatz um 8 Uhr.
Wir bilden Fahrgemeinschaften. Der mit-
telschwere, neue Premiumwanderweg
ist 11 km lang und überwindet 358 Hö-
henmeter. Er bietet mehrere Rastplätze.
Rucksackverpflegung wird empfohlen.
Eine Einkehr in einer Berggaststätte ist
vorgesehen.
Unser Info-Abend findet am Do., 8. Sept.,
19.30 Uhr, im Gasthof "Bernstein" statt.
NaturFreunde
Kindervolkstanzgruppe
Unsere Kindervolkstanzgruppe probt
mittwochs von 17 bis 18.30 Uhr im Natur-
freundehaus, außer in den Schulferien.
Weitere Infos bei Iris und Joshua Henke,
Telefon 9859711.
Mandolinen- und Gitarrenorchester
Die nächste Musikprobe findet am Fr., 2.
Sept., statt, zur Vorbereitung unserer Auf-
tritte beim Dorffest am Samstagnach-
mittag auf der Bühne und Sonntagnach-
mittag beim Stand der NaturFreunde
Michelbach.
NaturFreunde auf dem Dorffest:
Herzlich willkommen am Weinbrunnen
der Naturfreunde (an der Trauerweide).
Neben leckeren Weinen gibt es Michel-
bacher Tapas, Käsehäppchen, Waffeln,
Apfelsaft frisch aus der Presse!
Naturfreundehaus
Immer Fr. und So. ab 11 Uhr geöffnet.
Über das Dorffest-Wochenende ist ge-
schlossen. Telefon 2230 (AB) oder 07222
7838027, naturfreundmueller@gmail.
com

Oberweier
Altenwerk St. Johannes
Wir möchten Sie zu unserem nächsten
Seniorennachmittag am Do., 8. Sept., um
14 Uhr im Gemeindehaus herzlich ein-
laden. Als Referent konnten wir Walter
Fischer gewinnen, der mit einem neuen
Film mit dem Titel: "Ein Blick in Gottes
kleine Welt" zu uns kommen wird. Neue
Gäste sind uns jederzeit willkommen. Für
das leibliche Wohl haben wir wie immer
für Sie bestens gesorgt.
Kath. Gemeinde St. Johannes
Die Wallfahrt der katholischen Gemeinde
St. Johannes Oberweier findet am So., 4.
Sept., um 10.30 Uhr in Moosbronn in der
Kirche Maria Hilf statt.
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Ottenau
Jahrgang 1926/27
Wir treffen uns am Fr., 9. Sept., um 12 Uhr
in der Gaststätte "Asia Gourmet", Fried-
rich-Ebert-Straße 5 in Gaggenau. Partner
sind willkommen.
Jahrgang 1932/33
Am Di., 6. Sept., 16.30 Uhr, treffen wir uns
bei der Merkurhalle und fahren (Fahrge-
meinschaft) nach Kuppenheim. Einkehr
gegen 17 Uhr in das Gasthaus "Blume".
Jahrgang 1938
Am Do., 8. Sept., 15.30 Uhr, Treffen bei
der Merkurhalle und Fahrt (Fahrgemein-
schaft) nach Staufenberg mit Einkehr um
16 Uhr im Gasthaus "Sonne". Wanderer
treffen sich um 15 Uhr bei der Merkurhal-
le.
Musikverein "Harmonie"
Am Fr., 2. Sept., findet um 19.30 Uhr die
Musikprobe statt. Interessierte Neu-
Musiker/-innen, sind gerne willkommen.
Kontakt unter: vizevorstand@musikver-
einottenau.de. Weitere Termine: Fr., 9.
Sept., Musikprobe; So., 11. Sept., Ganzta-
gesausflug nach Bötzingen zum Wein-
festspielen; So., 18. Sept., Kurkonzert im
Kurpark Bad Rotenfels. Wir spielen um 16
Uhr.
Altpapiersammlung
Am Sa., 24. Sept., findet zwischen 10 und
12 Uhr eine Papiersammlung statt. Papier
darf zu Fa. Papier-Hurrle gebracht wer-
den.
Kath. Kirchenchor St. Jodok
Wir suchen noch Sangesbegeisterte - vor
allem fehlt es anMännerstimmen zur Ver-
stärkung im Tenor und Bass. Unsere Sing-
stunde findet jeweils montags um 19.30
Uhr im kath. Gemeindehaus (neben der
Kirche) statt. Wir würden uns über eini-
ge Neuzugänge sehr freuen. Interessierte
bitte unsere 1. Vors. Annemarie Hirth, Ei-
chelbergstraße 26, Bad Rotenfels, Telefon
75484 kontaktieren oder einfach mal eine
Schnupper-Singstunde besuchen.

Selbach
Jahrgang 1939
Am Di., 13. Sept., fahren wir mit der S-
Bahn nach Friedrichstal (bei FDS) und
wandern nach Baiersbronn. Einkehr im
Rosengarten. Abfahrt in Selbach mit dem
Linienbus um 13.29 Uhr und in Ottenau
mit der S-Bahn um 13.54 Uhr. Fahrkarten
vorhanden.
Radsport
Jeden Samstag, 14 Uhr, Treff auf dem An-
nemasseplatz in Gaggenau. Infotelefon:
3837

MGV "Liederkranz"
Am Fr., 2. Sept., findet um 19.30 Uhr im
Vereinsheim die erste Chorprobe nach
den Sommerferien statt.
Harmonikavereinigung
Wir haben Ferien! Die nächste Probe fin-
det amMi., 7. Sept., wie gewohnt statt.
Vorabinformation: Ende September wird
der fällige Mitgliedsbeitrag für 2016 ein-
gezogen!

Kath. Gemeinde Maria Hilf

Lichterprozession
Bereits zum 7. Mal feiert die Pfarrgemein-
de Maria Hilf, Moosbronn das Patrozini-
um der Wallfahrtskirche mit einer Lich-
terprozession. Termin: Fr., 9. Sept. Das
Leitwort in diesem Jahr lautet: "Und das
Licht kam in die Welt". Beginn ist um 20
Uhr mit einer Lichtersegnung in der Frei-
olsheimer Kirche. Von dort aus führt die
Lichterprozession zur Wallfahrtskirche
nach Moosbronn.
In der Dämmerung unterwegs, begleitet
von Liedern, Texten und musikalischer
Umrahmung durch die "Jagdhornbläser
Murgtal" geht es durch Ortsstraßen und
Wiesen. Zum Abschluss der Lichterpro-
zession findet um 21 Uhr eine Andacht
mit eucharistischem Segen im von Hun-
derten von Kerzen erleuchteten Pfarrgar-
ten der Moosbronner Wallfahrtskirche
statt. Die Predigt hält Diakon Bernhard
Renz. Der Musikverein "Harmonie" Frei-
olsheim übernimmt die musikalische
Umrahmung der Andacht.
Wer den Fußweg nicht mitgehen kann,
aber dabei sein möchte, kann direkt um
20.45 Uhr zur Andacht in den Pfarrgarten
der Wallfahrtskirche Maria Hilf kommen.
Sollte bei Regen keine Prozessionmöglich
sein, versammelnwir uns um 20.15 Uhr zu
einer Andacht in der Kirche Moosbronn.

Gaggenau liest die Bibel

Das Neue Testament
"Weiter im Text", so heißt es im neuen
Flyer von „Gaggenau liest die Bibel“, um
anzukündigen, dass ab Sa., 3. Sept., das
Neue Testament gelesen wird. Seit 16.
Februar 2008 wurde samstäglich - außer
Karsamstag - von 11 bis 11.15 Uhr das Alte
Testament gelesen. Den Beginn mit dem
Neuen Testamentmacht Dr. Roland Purkl,
kürzlich pensionierte Direktor des Goethe
Gymnasiums; Heinz Sartorius wird mit
seinem Orgelspiel nach der Lesung er-

freuen. Das Bibel-Lese-Team, dem Hilde-
gard Brünner, Werner Fritz, Dr. Ellen Mar-
kert, Bernd Ludwig, Dr. Thorsten Chwalek
und Ulrike Tobisch-Kohlbecker angehö-
ren, erinnert daran, dass vor acht Jahren
Pfarrer TobiasMerz und Oberbürgermeis-
ter Christoph Florus gemeinsammit dem
Alten Testament die samstägliche Lesun-
gen begannen. Lucas Bastian und der im
vergangenen Jahr verstorbene Heinrich
Konrad sowie Heinz Sartorius waren in
den Jahren immer wieder bereit, „Orgel-
musik zur Marktzeit“ nach der Lesung zu
Gehör zu bringen. Inzwischen haben viele
Leserinnen und Leser aus den Gemeinden
St. Josef, St. Marien, St. Laurentius und St.
Michael gelesen sowie auch Mitglieder
der evangelischen Markusgemeinde und
Pfarrerin Helga Lamm-Gielnik. Aber auch
Mitglieder aus Vereinen wie z.B. Gewer-
begesangverein und der GroKaGe brach-
ten die Bibeltexte zu Gehör. Vertreterin-
nen und Vertreter von Vereinen Gruppen,
Arbeitskreisen, Teams sowie Einzelperso-
nen sind auch jetzt wieder eingeladen, Le-
sungen zu übernehmen. Das Pfarramt St.
Josef, Telefon 1470, nimmt Anmeldungen
gerne entgegen.

Seelsorgeeinheit
Gaggenau

St. Marien
Katholisches Stadtpfarramt
Gaggenau
www.katholische-kirche-gaggenau.de
Montag, 5. September
18 Uhr Rosenkranzgebet
18.30 Uhr hl. Messe, mitgestaltet von der
kfd
Dienstag, 6. September
10 Uhr hl. Messe, H.-Dahringer-Haus

St. Josef
Katholisches Stadtpfarramt
Gaggenau
www.katholische-kirche-gaggenau.de
Freitag, 2. September
10 Uhr Wortgottesdienst, O.-Scherrer-
Haus
10.45 Uhr hl. Messe, Haus Franziskus
18 Uhr Rosenkranzgebet
18.30 Uhr Wortgottesdienst mit Aus-
setzung in den Anliegen, die Menschen
unserem Fürbittbuch anvertraut haben,
Gebet um geistliche Berufe, anschließend
eucharistische Anbetung
Samstag, 3. September
11 Uhr Gaggenau liest die Bibel
17 Uhr Beichtgelegenheit
18 Uhr Vorabendmesse
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Sonntag, 4. September
12.15 Uhr Sonntagsgottesdienst der kroat.
Gemeinde
Mittwoch, 7. September
9 Uhr hl. Messe, anschließend Rosen-
kranzgebet
Donnerstag, 8. September
17.30 Uhr Rosenkranzgebet der kroat. Ge-
meinde
18 Uhr hl. Messe der kroat. Gemeinde (li-
turgische Texte des Tages liegen in deut-
scher Sprache auf der hinteren Bank aus)

St. Laurentius
Katholisches Pfarramt
Bad Rotenfels
www.st-laurentius-gaggenau.de
www.katholische-kirche-gaggenau.de
Freitag, 2. September
15 Uhr Wortgottesdienst anlässlich der
Trauung von Rebecca Rieger und Dominik
Rieker
17.30 bis 18.15 Uhr Beichtgelegenheit (Pfr.
Merz)
18 Uhr Rosenkranzgebet für die Alten und
Kranken
18.30 Uhr Herz-Jesu-Amt, mit Gebet um
geistliche Berufe (mit Kommunion unter
beiderlei Gestalt)
Samstag, 3. September
10.30 Uhr Eucharistiefeier anlässlich der
diamantenen Hochzeit des Jubelpaares
Maria und Anton Schäfer
13.30 UhrWortgottesdienst anlässlich der
Trauung von Julia von Ehr und Manuel
Wicke
17 Uhr Beichtgelegenheit (siehe St. Josef)
Sonntag, 4. September
14.30 Uhr Taufe von Luisa Derksen und
Thore Herger
Montag, 5. September
17.30 Uhr Vespergebet im Chorraum der
Kirche
Mittwoch, 7. September
18 Uhr Rosenkranzgebet, St. Sebastian
18.30 Uhr hl. Messe, St. Sebastian

St. Michael
Katholisches Pfarramt
Michelbach
www.st-michael-michelbach.de
Sonntag, 4. September
10 Uhr Gospel-Messe musikalisch gestal-
tet von Jazz-Project Gaggenau, anschlie-
ßend Jazzfrühstück vor der Pfarrkirche
Donnerstag, 8. September
18 Uhr Rosenkranzgebet
18.30 Uhr hl. Messe

Maria Hilf
Katholisches Pfarramt
Moosbronn
Freitag, 2. September
9 Uhr Rosenkranzgebet
9 bis 9.15 Uhr Beichtgelegenheit
9.30 Uhr Wallfahrtsmesse
10.30 Uhr Gelegenheit zum Beicht- oder
Seelsorgegespräch mit Pfr. Förderer
10.30 bis 11 Uhr eucharistische Anbetung
im Schweigen
Samstag, 3. September
14 Uhr Wortgottesdienst anlässlich der
Trauung von Mark Oliver Benz und Jenni-
fer Benz geb. Heussner
17.15 Uhr Beichtgelegenheit
18 Uhr Vorabendmesse
Sonntag, 4. September
10.30 Uhr Pfarr- und Wallfahrtsmesse
und Wallfahrt der Pfarrgemeinde St. Jo-
hannes, Oberweier
15 Uhr Andacht
Montag, 5. September
18.30 Uhr Gebetsstunde "Eltern beten",
gestaltet vom Männerwerk Karlsruhe
und der Pfarrei St. Franziskus, Karlsruhe
Dienstag, 6. September
10 Uhr Gebetsstunde "Zeit mit Gott" im
Haus Bruder Klaus
18 Uhr Rosenkranzgebet, gestaltet von
der FG Freiolsheim/Moosbronn, Kirche
Freiolsheim
Mittwoch, 7. September
Dankmesse anlässlich der silbernen
Hochzeit Peter und Claudia Flötzer
18.30 Uhr eucharistische Anbetung

St. Johannes
Katholische Kirchengemeinde Vorderes
Murgtal, Pfarrei St. Johannes Oberweier
www.vorderes-murgtal.de
Freitag, 2. September
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Kuppenheim
Samstag, 3. September
13.30 Uhr Trauung des Paares Alexa Mack
und Daniel Herrmann, Oberweier
18 Uhr Eucharistiefeier, Gemeindehaus,
Saal oben, St. Anna, Bischweier
Sonntag, 4. September
9 Uhr Eucharistiefeier, Oberndorf
9.30 Uhr Eucharistiefeier, Niederbühl
10.30 Uhr Eucharistiefeier, Kuppenheim
11 Uhr Eucharistiefeier für die Pfarrge-
meinde, Muggensturm
Montag, 5. September
18.30 Uhr Wort-Gottes-Feier, Gemeinde-
haus, Saal oben, St. Anna, Bischweier
Dienstag, 6. September
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Muggensturm
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Oberweier
Mittwoch, 7. September
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Rauental

Donnerstag, 8. September
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Gemeinde-
haus, Saal oben, St. Anna Bischweier
Pfarrbüro Oberweier
Das Pfarrbüro in Oberweier ist derzeit ge-
schlossen. Bitte wenden Sie sich an das
Pfarrbüro in Muggensturm oder in Kup-
penheim.
Neue Gemendeassistentin
Am 1. September begrüßen wir in unse-
rer Kirchengemeinde Vorderes Murgtal
die neue Gemeindeassistentin Miriam
Flakus. Nach den Sommerferien werden
wir Frau Flakus in den einzelnen Pfarreien
vorstellen.
Caritassammlung
Auch in diesem Jahr findet im September
die Caritas Haus- und Straßensammlung
statt. In unseren Pfarrgemeinden wer-
den alle Haushalte über die kommunalen
Blätter einen Spendenaufruf erhalten.

St. Jodok
Katholisches Pfarramt Ottenau
Freitag, 2. September
18 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Herz-Jesu-Amt mit sakramen-
talem Segen - Kollekte brüderlich teilen -
Sonntag, 4. September
10.30 Uhr Eucharistiefeier
Montag, 5. September
15 Uhr Friedensrosenkranz

St. Johannes Nepomuk
Katholisches Pfarramt Hörden
Sonntag, 4. September
9 Uhr Eucharistiefeier
Mittwoch, 7. September
Keine Messe

St. Nikolaus
Katholisches Pfarramt Selbach
Sonntag, 4. September
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier
19 Uhr Rosenkranz
Donnerstag, 8. September
18 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier

St. Anna
Katholisches Pfarramt Sulzbach
Samstag, 3. September
18.30 Uhr Eucharistiefeier
Dienstag, 6. September
18 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier

Bitte beachten
Annahmeschluss für „kirchliche
Nachrichten“ ist Montag, 12 Uhr!
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Ev. Kirchengemeinde Gaggenau

Sommerkirche Gaggenau
Alle, die hiergeblieben oder gerade Gäste
in der Region sind, lädt die Evangelische
Kirchengemeinde Gaggenau herzlich ein,
unterwegs zu sein und jeden Sonntag an
einem anderen Ort der Kirchengemeinde
gemeinsam Gottesdienst zu feiern. Für
diese Gottesdienste haben sich die jewei-
ligen Gemeinden in Lukas, Markus und
Johannes etwas ganz Besonderes einfal-
len lassen. Machen Sie sich auf, um Men-
schen zu begegnen und sich kennenzuler-
nen als Christen aus Gaggenau oder von
anderswo unter dem Motto: Evangelisch
leben und feiern in Gaggenau.
Die Sommerkirche am So., 4. Sept., fin-
det in der Johanneskirche in Bad Roten-
fels statt und beginnt um 9.30 Uhr. Pfrin.
Kampschröer hält den Gottesdienst. Dies
wird einmusikalischerGottesdienst unter
Mitwirkung von Kantor Walter Bradneck
sein. Anschließend sind Sie eingeladen zu
Kaffeehausmusik mit Walter Bradneck
undWerner Roth.
In den Sommerferien bis 11. September
treffen sich die Gruppen und Kreise nicht.

Evang. Verein für innere Mission
Augsburgischen Bekenntnisses
Freitag, 2. September
19.30 Uhr Bibelstunde im evangelischen
Gemeindehaus der Markusgemeinde
Gaggenau, Amalienbergstraße 11.

Evangelische Gemeinde
Bernbach - Althof - Moosbronn
Bernbacher Straße 14, Tel. 07083 8010
Sonntag, 4. September
9 Uhr Gottesdienst, Prädikant Becker
Während der Schulferien finden alle
Gruppen und Kreise nach Vereinbarung
statt.
Das Pfarrbüro ist am Do., 8. Sept., nicht
besetzt.

Jehovas Zeugen
Versammlung Gaggenau, Landstraße 42 a
Internet: www.jw.org
Donnerstag, 1. September
19 Uhr Schätze aus Gottes Wort: Was
kann ich Jehova zurückgeben? Bibellesen:
Psalm 110 - 118. Uns im Dienst verbessern
19.30 Uhr Unser Leben als Christ. Die
Wahrheit lehren.

20.05 Uhr Versammlungsbibelstudium
"Ahmt ihren Glauben nach" - Petrus lern-
te von Jesus, was Vergebung bedeutet.
Sonntag, 4. September
10 Uhr öffentlicher Vortrag: Was Gottes
Herrschaft für uns bewirken kann.
10.35 Uhr Bibelstudium anhand der Zeit-
schrift "Der Wachtturm": Sucht das Kö-
nigreich nicht materielle Dinge.
Alle Zusammenkünfte sind öffentlich.

Liebenzeller Mission
Innerhalb der evangelischen Landeskirche -
VersammlungimGemeindehausder Markus-
kirche,Amalienbergstraße11 - 12 inGaggenau
Sonntag, 4. September
17 Uhr Gottesdienst

Christuskirche
Evangelisch-freikirchliche Gemeinde
Gernsbach/Baptisten
www.christuskirche-gernsbach.de
Freitag, 2. September
17 Uhr Hauskreis (Info-Telefon 2125)
Sonntag, 4. September
9.30 Uhr Gebet vor dem Gottesdienst
10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, da-
bei Kinderbetreuung
15.30 Uhr Serviciu Divin Romanesc (ru-
mänischer Gottesdienst), Persoana de
contact (Kontakt): Adi Stoica, Telefon 0151
40208270

Evang. Gemeinde
der Russlanddeutschen
Versammlung im Gemeindehaus
der Markuskirche,
Amalienbergstraße 11 - 12, in Gaggenau.
Anfragen unter Telefon 984006
Samstag, 3. September
12.30 Uhr
Sonntag, 4. September
12.30 Uhr

Bibelgläubige Christen
Versammlung Bad Rotenfels
Wörtelstraße 5, Telefon 2179
Sonntag, 4. September
10 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 7. September
19 Uhr Gebetsstunde

Neuapostolische Kirche
Gaggenau, Grittweg 10 /
Ecke Bismarckstraße
Sonntag, 4. September
9.30 Uhr Gottesdienst
Donnerstag, 8. September
20 Uhr Gottesdienst
Gäste sind jederzeit willkommen.

Siebenten-Tags-
Adventisten

Evangelische Freikirche/
Gruppe Gaggenau
www.adventisten.de
Donnerstags um 19.30 Uhr Bibelge-
sprächskreis bei Bernd Fleig, Inselstraße
5, Ottenau - ehemals Weinhandlung, Te-
lefon 987393

Naturfreunde Gaggenau

Vereinstermine September
So., 11. Sept.: Wanderung zur Großva-
tertanne - eine leichte Wanderung mit
Genussfaktor. Von Freudenstadt Bf über
den Kienberg zur Lauterbadhütte mit
wunderbarer Aussicht und Einkehr. Über
die Großvatertanne zur Agnesruhe und
zum Waldcafé. Besichtigung der Eckkir-
che in Freudenstadt möglich. Hin- und
Rückfahrt mit der Stadtbahn. Treff 9.45
Bf Gernsbach, Länge ca. 12 bis 15 km, 185
Hm. Info und Anmeldung (wg. Gruppen-
fahrkarte) bei Fam. Pliester, Telefon 07224
4473.
Mi., 14. Sept.: Abendtour am Rhein. Start
in Plittersdorf, auf einem Rundweg durch
den Auenwald, durch Wiesenlandschaf-
ten und am Rhein entlang. 8 km / 2 Std.
Treff 17.45 Bf Gernsbach (Fahrgemein-
schaften). Info Fam. Pliester, Telefon
07224 4473.
Fr., 23. bis So., 25. Sept.: Pfalzwochenen-
de bei Fischbach im Dahner Felsenland.
Angeboten werden kürzere (10 bis 15 km)
und längere (16 bis 20 km) Wanderun-
gen, z. Teil auf dem Premiumwanderweg
„Felsenland Sagenweg“ von Nothweiler
bis Bruchweiler, vorbei an zahlreichen
Felsenmassiven und Burgruinen. Über-
nachtungen im NaturErlebnisZentrum
Wappenschmiede, in der Nähe des Bio-
sphärenhauses, in Mehrbettzimmern. Ein
Wohnmobilstellplatz ist in der Nähe.Wei-
tere Info bei Fam. Kräuter, Telefon 07224
40181.

Fliegergruppe Gaggenau

Ferienspaßkinder
bei den Modellfliegern
Unser Ferienspaß-Fliegen der Stadt
Gaggenau führtenwir am 21. August auf
dem Modellflugplatz im Wiesental zwi-
schen Gaggenau und Michelbach mit
einem Team Modellfliegern und 15 ge-
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meldetem Jugendlichen zwischen zehn
und 14 Jahren durch. Modellflugleiter
Wolfgang Saruba erklärte den ganzen
Ablauf. Die Kinder wurden in zwei Grup-
pen aufgeteilt, die erste kam zum Bauen
kleiner Modellflugzeuge, die die Kinder
auch mit nach Hause nehmen durften.
Die zweite Gruppe kam zum Modellflie-
gen. Es standen drei Segler mit Elektro-
motor und Propeller in der Rumpfspit-
ze bereit. Die Kinder durften die ihnen
zugewiesenen Flugmodelle in der Luft
nach Anweisung des Modellfluglehrers
steuern. Währenddessen war die Grup-
pe, Modellflugzeuge bauen fertig, und
diese wurden dann unter fachmänni-
scher Unterstützung mit Begeisterung
eingeflogen. Zwischendurch führten
Tobias Stanjek und Stefan Schablitzky
Hubschrauber vor. Die Gruppen wech-
selten und zum Schluss gab es noch ei-
nen Massenstart.
Übrigens die Modellflieger sind jeden
Donnerstag zwischen 18 und 20 Uhr in
ihrer Werkstatt in der Traischbach-Sport-
halle, Waldstraße 38, anzutreffen oder im
Internet: modellflieger-gaggenau.de

Begeisterte Copiloten
beim Ferienspaßfliegen
"Über den Wolken muss die Freiheit wohl
grenzenlos sein“, so empfanden es auch
30 Ferienspaßkinder der Stadt Gagge-
nau bei ihrem Flug. Nach der Begrüßung
durch den 1. Vorsitzenden des Vereins
Daniel Klumpp wurden die Kinder und
Jugendlichen von Ausbildungsleiter Ale-
xander Gilles in einer kurzen theoreti-
schen Einweisung auf ihren Flug vorbe-
reitet. Nach wichtigen Sicherheitstipps
von Alexander Gilles ging es los und die
Copiloten wurden von den Helfern im
Flugzeug angeschnallt. Der Pilot steuerte
das Flugzeug in Richtung Baden-Oos und
man konnte dank der guten Sicht jedes
Detail erkennen. Die Gaggenauer Flieger
hatten den Ferienspaßtag perfekt orga-
nisiert. Mit der Ausbildung zum Segel-
flieger kann man ab 14 Jahren beginnen.
Der Flugbetrieb findet in der Saison bei
gutem Wetter jeden Sonntag statt. Inte-
ressenten können sich bei gutem Wetter
Sonntags oder auf der Homepage www.
fliegergruppe-gaggenau.de informieren.

SG Stern Gaggenau,
Sparte Tai-Chi

Meditative Klangreise
Am Fr., 16. Sept., von 19 bis 21 Uhr veran-
staltet die Sparte Thai Chi einen Abend
zum Thema "Meditative Klangreise". Mit
Klangschalen und anderen Klanginstru-
menten werden Sie auf einen Ausflug zu
Ihrem Inneren begleitet. Die tiefe Ent-
spannung durch energetische Klänge
ermöglichen, den Zugang zu uns selbst
zu finden. Bitte bringen Sie für die Veran-
staltung eine warme Decke und ein Kis-
sen mit. Diese Veranstaltung findet ab
einer Teilnehmerzahl von zehn Personen
statt. Kursort ist in der Betrieblichen Bil-
dung des Mercedes Benz Werkes im Me-
taplanraum. Der Kurs wird geleitet von
der Trainerin Christel Pletat. Anmelden
kann man sich über das Anmeldeportal
unserer Homepage (www.gaggenau.
sgstern.de).

Neues Angebot
Für alle, die gerne über Stock und Stein
fahren, dabei aber nicht an ihre Grenzen
gehen wollen, bietet die SG Stern Gag-
genau am 24. September eine geführte
eBike- und Mountainbiketour an. Eine
gewisse Grundkondition sollte vorhan-
den sein, aber ansonsten ist die Tour für
jeden machbar. Diejenigen, die gerne ein
E-Bike testen möchten, haben die Mög-
lichkeit, sich eines von fünf Leihrädern
auszuleihen. Wir starten beim Parkplatz
"Murginsel", fahren über den Elefanten-
wegnachHördenundweiter nachGerns-
bach. Entlang des Igelbachtales geht
es hoch nach Loffenau, über’s Käppele
und Rißwasenhütte zur Plotzsägmühle.
Weiter nach Bad Herrenalb, wo wir dann
bei ungefähr der Hälfte der Strecke eine
kleine Pause einlegen. Gestärkt geht es
über den Falkenburgweg in Richtung
Bernstein stetig bergauf. Nach dem Auf-
stieg folgt eine lange Abfahrt vorbei an
der Wasenhütte, bei Mayersbild über-
queren wir die Straße nach Freiolsheim.
Es geht weiter zur Kreuzweghütte, dann
Richtung Michelbacher Sportplatz und
über die Heil wieder nach Gaggenau
rein. Über den Elefantenweg fahren wir
wieder zum Startpunkt beim Parkplatz
"Murginsel". Strecke: ca. 45 km und 850
Höhenmeter Reine Fahrtzeit (ohne Pau-
se): ca. 3,5 bis 4 Stunden. Start ist um 11
Uhr. Anmelden kann man sich über das
Anmeldeportal unter www.gaggenau.
sgstern.de. Hier finden Sie auch ein Hö-
henprofil zur Strecke. Es können auch
Nichtmitglieder teilnehmen. Es besteht
Helmpflicht.

Die Ferienspaßkinder, hier mit einem Team der Modellflieger der Fliegergruppe Gagge-
nau, bekamen zum Abschluss eine Urkunde mit Namen vomModellflugleiter ausgehän-
digt. Foto: privat

Alexander Gilles von der Fiegergruppe Gaggenau erklärt den Ferienspaßkindern die Funk-
tion der Instrumente. Foto: privat
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TB Gaggenau,
Abt. Wandern

Wanderungauf
dem Kniebisheimatpfad
Am So., 4. Sept., wandern wir auf dem
Kniebisheimatpfad. Der fast ebene
Rundweg, Streckenlänge ca. 11 km, ist
für alle Altersklassen geeignet. Die
Anfahrt erfolgt mit Pkw 's. Wir treffen
uns um 10 Uhr am Annemasseplatz zur
Bildung von Fahrgemeinschaften. Die
Mitnahme eines kleinen Vespers ist
empfehlenswert. Einkehr am Ende der
Wanderung. Gäste willkommen. Evtl.
Rückfragen beantwortet Rosemarie
Graf, Telefon 5741.

VFB Gaggenau
Abt. Fußball

Erneute Niederlage
SV Au - VFB 2:1 (1:0). Der VFB ging in das
Auswärtsspiel in Au mit der Hypothek,
dass alle drei TorhüterwegenUrlaub bzw.
Krankheit ausfielen. Somusstemit Aladin
Babic ein Feldspieler zwischen den Pfos-
ten stehen. Der VFB begann unter diesen
Rahmenbedingungen das Spiel gegen die
ohnehin favorisierten Gastgeber sehr vor-
sichtig und machte dem SV Au mit einer
disziplinierten Abwehrleistung das Leben
schwer. Dennoch konnte die Heimmann-
schaft nach einem Freistoß kurz vor der
Pause den Führungstreffer erzielen. Un-
mittelbar nach dem Seitenwechsel war
es dann der VFB, der nach einem Freistoß
durch Hamza Chenina den Ausgleich
schaffte. In der Folgezeit entwickelte sich
ein durchaus munteres Spiel, bei dem die
Gastgeber nach einem Fehler des ansons-
ten tapfer haltenden "Not-Torhüters" in
der 74. Minute das bessere Ende für sich
hatten. Trotz der knappen Niederlage
zeigte das Team von Ung Hinh und Rolf
Krieg eine ansprechende Leistung. In den
nächsten Spielen muss allerdings auch
wieder gepunktet werden, wenn man
nicht in den Tabellenkeller wandern will.
Am So., 4. Sept., um 15 Uhr gastiert das
VFB-Team in Staufenberg und am So., 11.
Sept., um 15 Uhr steht das nächste Heim-
spiel gegen den FV Ötigheim auf dem
Programm.
SV Au II - VFB II 1:3 (0:1)
Die VFB-Reserve musste zwar in Au den
ersten Gegentreffer einstecken, siegte
aber dennoch durch Treffer von A. Sh-
petim und M. Bahman (2) verdient mit
3:1. Damit fährt das Team von G. Zarbo
nun am So., 4. Sept., um 13.15 Uhr als Ta-
bellenführer zum Gastspiel nach Stau-
fenberg.

FV Bad Rotenfels

Erneut sechs Punkte
Am Sonntag machte der FVR den Sai-
sonstart perfekt und gewann verdient
mit 3:0 gegen den FC Lichtental. Durch
den ersten Dreier vor heimischer Kulisse
steht die Mannschaft um Trainer Jens
Dinger nun mit sieben Punkten nach drei
Spielen auf dem dritten Rang. Bereits in
der sechsten Minute stellte der FVR die
Weichen auf Sieg: Der FC Lichtental er-
laubte sich einen Ballverlust imMittelfeld
bei dem Daniel Zimmer am schnellsten
reagierte und beim eins zu eins gegen
den Torwart die Nerven behielt und zum
1:0 einschob. In der darauffolgenden Zeit
war es bei über 30 Grad imMönchhofsta-
dion ein teils verfahrenes Spiel, bei dem
keiner der beiden Mannschaften wirk-
lich die Kontrolle übernehmen konnte.
Die Defensive der Rotenfelser stand al-
lerdings sehr gut und so wurde es in den
ersten 45 Minuten nicht einmal gefähr-
lich vor dem Tor von Mario Boh. Im zwei-
ten Abschnitt versuchte der FC Lichtental
mehr Druck aufzubauen, ohne allerdings
zwingend und gefährlich zu werden.
Nach einer guten Stunde unterbrach der
Unparteiische aufgrund eines drohenden
Gewitters das Spiel. Da dieses allerdings
ausblieb ging es nach einer Viertelstun-
de bereits weiter und der FVR war sofort
präsent und zeigte starken Willen: Direkt
mit der ersten Aktion schickte Kapitän
Jens Buhlinger den agilen Zimmer auf die
Reise, der sich gekonnt gegen zwei Lich-
tentäler durchsetzte, jedoch im Torwart
dann seinenMeister fand. Der FVR dräng-
te nun auf die Entscheidung, die durch die
Einwechslung von Sebastian Hertweck
auch gelang, als dieser nach einer Ecke
in der 78. Minute den Ball aus rund zehn
Metern gezielt ins rechte Eck versenkte.
Der FC Lichtental hatte nun nichts mehr
entgegenzusetzen, und so machte der
FVR bereits drei Minuten später den Sack
zu: Über die linke Seite konnte Sebastian
Hertweck und Lukas Weber der heranei-
lenden Daniel Zimmer freispielen, der aus
spitzem Winkel zum 3:0 einnetzte. Den
negativen Schlusspunkte setzt der Lich-
tentäler Klausmann, der die kalte Dusche
wohl nicht herbeisehen konnte und nach
einer Schiedsrichter-Beleidigung bereits
vorzeitig den Platz verlassen musste.
Am So., 4. Sept., um 15 Uhr, stellt sich der
FVR in Sasbach vor und könnte bei einem
Sieg den Platz an der Sonne erobern. Die
zweite Mannschaft konnte ebenfalls in
der Erfolgsspur bleiben und steht mit der
vollen Punkteausbeute von neun Zählern
nun an der Spitze der Kreisliga B Staffel 1.
Beim ungefährdeten 3:0-Erfolg erzielten
Bitterwolf (27., 57.) und Rauer (80.) die

Treffer. Am So., 4. Sept., 13.15 Uhr, geht es
um die Verteidigung der Spitze, denn der
SV Sasbach II liegt nur drei Punkte und
einem besseren Torverhältnis hinter dem
FVR auf Platz zwei der Tabelle.

Menschen für St. Laurentius

Ausflug in die Pfalz
Am Do., 6. Okt., startet der Verein "Men-
schen für St. Laurentius" Bad Rotenfels
zu einem erlebnisreichen Ausflug in die
schöne Pfalz. Die Fahrt führt zunächst
nach St. Martin. Der malerische Luftkur-
ort liegt dort wo das Pfälzer Weinland
und der Pfälzer Wald am nächsten sind.
Der historische Ortskern, der unter Denk-
malschutz steht, bietet den Besuchern
eine prächtige Bilderbuchkulisse, Cafés
und Weinstuben laden zum Verweilen
ein. Den Teilnehmern bietet sich nicht
nur die Möglichkeit den wunderschönen
Ort zu besichtigen, sondern auch die Ge-
legenheit eine Kaffeepause einzulegen.
Danach geht die Fahrt weiter nach Eden-
koben. In der herrlichen Landschaft ließ
der bayrische König Ludwig I seine Som-
merresidenz nach italienischem Vorbild
errichten "Schloss Villa Ludwigshöhe".
Dieses schöne Schloss des bayrischen Kö-
nigs wird nicht nur besichtigt, es findet
auch eine Schlossführung statt. Zum Ta-
gesausklang geht die Fahrt zumWeingut
"Lindenhof" nach Heuchelheim-Klingen.
Dort erwartet die Teilnehmer in einer
herrlich umgebauten Scheune, ein hei-
terer "Pfälzer Abend" mit einigen Über-
raschungen, stimmungsvoller Musik und
wohlschmeckenden Pfälzer Spezialitäten.

St. Martin mit schöner Bausubstanz im
Ortskern ist Ziel eines Ausflugs von "Men-
schen für St. Laurentius". Foto: privat
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Der Pfälzer Musiker "Edelweiss-Toni" wird
mit seiner schwungvollen Musik für die
entsprechende Stimmung sorgen. Als
Abendessen wird ein köstlicher Rebknor-
zenbraten serviert, dazu gibt es Kartoffel-,
Farmer- und Krautsalat sowie verschiede-
ne Brotsorten. Im Teilnehmerbetrag sind
enthalten: Fahrtkosten - Abendessen
- Schlossführung - Kosten für den Musi-
ker und Trinkgeld. Die Abfahrt zu diesem
Ausflug ist um 12.30 Uhr beim Rathaus in
Bad Rotenfels, die Rückkehr ist gegen 22
Uhr vorgesehen. Zu diesem Ausflug sind
die Mitglieder des Vereins, aber auch in-
teressierte Bürger herzlich eingeladen.
Anmeldungen nimmt entgegen das ka-
tholischen Pfarramt in Bad Rotenfels
Murgtalstraße21, Telefon 1344, und Heinz
Goll, Bad Rotenfels, Karlstraße 8a, Telefon
3129 sowie Angelika Stahlberger, Bad Ro-
tenfels, Wissigstraße 29, Telefon 77576.

TB Bad Rotenfels, Abteilung
Fitness und Gesundheit

Neuer Kurs Drums Alive®
FIT CLIXX
Trommelnd durch's Leben!
Das einzigartige und extravagante Fit-
nessprogramm ist wieder da! Mal mit
undmal ohne Pezzi-Bällen, aber auf jeden
Fall immer mit Trommelsticks genau das
Richtige, um den Alltag zu vergessen. Am
Freitag, 16. September, beginnt der 8-wö-
chige Kurs. Er findet immer freitags von
10 bis 11 Uhr in der Vereinsturnhalle Ro-
tenfels statt. Für aktive TBR-Mitglieder ist
das Kursangebot kostenlos, für Nichtmit-
glieder wird eine Kursgebühr erhoben. In-
formationen und Anmeldung bei der TBR-
Geschäftsstelle, Telefon 985449.

TB Bad Rotenfels
Turnabteilung

Neue Angebote und Ände-
rungen ab 12. September
Bewegungsangebote für die Kleinen
von ca. 1 bis 6 Jahren
Immer dienstags
1- bis 2-Jährige 9.45 bis 10.45 Uhr Babys
Bewegungszeit. Dieses Angebot findet in
der Vereinsturnhalle Ringstraße 24 statt.
3- bis 4-Jährige 15 bis 16 Uhr Kinderturnen
und Eltern-Kindturnen
2- bis 3-Jährige 16 bis 17 Uhr Eltern-Kind-
turnen
Immer mittwochs
4- bis 5-Jährige 14.15 bis 15.15 Uhr Kleinkin-
derturnen
5- bis 6-Jährige 15.15 bis 16.15 Uhr Vor-
schulturnen

Die Angebote sind in der Eichelbergschul-
turnhalle/Eingang beim kath. Kindergar-
ten.
Bewegungsangebote für Schüler
1. Klasse mittwochs FitKids 15.15 bis 16.15
Uhr
2. bis 4. Klasse mittwochs 16.15 bis 17.30
Uhr FitKids
3. - 5. Klasse dienstags 17 bis 18 Uhr spie-
lerisch Fit
Die Angebote sind in der Eichelbergschul-
turnhalle.
Ab 1. Klasse montags 17 bis 18 Uhr Fit &
Dance Kids. Dieses Angebot findet in der
Vereinsturnhalle, Ringstraße 24, statt
5. bis 7. Klasse freitags 17.30 bis 18.30 Uhr
Spiel & Spaß
ab 5. Klasse dienstags 19 bis 20 Uhr Bad-
minton
ab 7. Klasse freitags 19 bis 20 Uhr Fit &
Dance Teens
ab 8. Klasse freitags 18.30 bis 20 Uhr Spiel
& Spaß
Geräteturnen:
ab 1. Klasse dienstags von 18 bis 19 Uhr
und freitags 17.30 bis 19 Uhr
ab 5. Klasse dienstags 19 bis 20 Uhr
ab 7. Klasse freitags 18.30 bis 20 Uhr
Diese Angebote finden in der Realschul-
sporthalle statt.
Informationen bei der TBR-Geschäftsstel-
le, Telefon 985449.

FV Hörden

Heimpleite
bei brütender Hitze
FV Hörden - SV Mörsch II 0:3 (0:1). Es
wurde nichts mit dem 2. Saisonsieg des
FV Hörden am 3. Spieltag. Die ersatzge-
schwächte Truppe unterlag bei Backofen-
temperaturen der spielerisch besseren
Mörscher Reserve mit 0:3 und befindet
sich momentan in den unteren Tabellen-
regionen. Dem Gast aus Mörsch kam bei
diesen Extrembedingungen die schnelle
Führung nach 8 Minuten zugute, erste
Torchance - erster Treffer. Diese Effizienz
wünschte man sich im weiteren Verlauf
dieser fairen Partie auch vom FV Hörden,
doch die Chancenauswertung vor dem
Gästegehäuse war an diesem Sonntag-
nachmittag mal wieder mangelhaft. Die
FVH-Truppe bemühte sich zwar über 90
Minuten, stieß aber in diesem Tage - be-
dingt auchdurchdenpersonellen Engpass
öfters an ihre Leistungsgrenze. Trotzdem
hätte es bei cleverer und konzentrierte-
rer Vorgehensweise vielleicht auch mit
etwas Fortune gegen die oft nicht sicher
wirkende Gästeabwehr zu einem Remis
gereicht. Das es leider dazu nicht kam, lag
auch an demGast, der im 2. Spielabschnitt
seine Torchancen abgezockt nutzte, und

am Ende zu einem verdienten aber doch
etwas zu hoch ausgefallenen Auswärts-
sieg kam. Am Sa., 3. Sept., 17 Uhr, spielt der
FVH beim FV Iffezheim. Der kommende
Gegner hat wie der FVH 3 Punkte auf dem
Konto, zumindestens mit einem Remis
sollte der FV Hörden die Heimreise antre-
ten können. Die FVH-Reserve komplettier-
te den punktlosen Sonntag mit der 3. Sai-
sonniederlage, die am Ende wieder völlig
unnötig war. Höchste Zeit, dass am Sa., 3.
Sept., 15.15 Uhr, im Vorspiel der berühmte
Knoten platzt.

SV Michelbach,
Abt. Fußball

Im 1. Auswärtsspiel
unterlegen
FC Weisenbach - SV Michelbach 5:1 (2:0).
Zunächst musste SVM-Schlussmann Ro-
bin Ramsteiner einen Freistoß in der 3.
Minute auf der Torlinie zur Ecke klären.
Auf der Habenseite war in der 10. Minute
ebenfalls ein scharfer Freistoß von Ser-
kan, welcher analog auf der Linie geklärt
wurde. Kurze Zeit später leistete man
sich einen Lapsus, welchen die Einheimi-
schen überraschend und dankend zum
1:0 annahmen. Vor der ersten Trinkpause
hatte erneut Serkan Pech mit einem ge-
fährlichen SVM Freistoß. Nach der Trink-
pause kamen die Einheimischen zunächst
besser ins Spiel. Nach einem Heber hatte
man Glück, als der Ball auf der Querlat-
te landete. Nach einem SVM Freistoß in
der 27. Minute hatte man ebenfalls kein
Glück imAbschluss, als die Einheimischen
in höchster Not klären konnten. Auch
Claudio Calimano hatte in der 28. Mi-
nute kein Glück im Abschluss bei einem
Distanzschuss. Weisenbach dagegen
nutzte eine nicht geahndete Abseitsstel-
lung in der 30. Minute zum 2:0. Vor der
Pause kam Weisenbach stark auf, traf
aber lediglich im Abschluss die Querlat-
te bzw. den Pfosten. Im 2. Abschnitt kam
zunächst Michelbach besser ins Spiel. Ein
schöner Spielzug vollendete Ibo auf Mi-
chelbacher Seite mit einem Flachschuss,
welcher vomWeisenbacher Schlussmann
geklärt wurde. Auch Maxi Lampe hatte in
der 65. Minute wenig Glück im Strafraum
nach einemKopfball. Ab diesemZeitraum
waren die Einheimischen läuferisch dem
SVM überlegen. Der Trainingsrückstand
einiger SVM Spieler wurde mehr als deut-
lich sichtbar, was Weisenbach in der 66.,
73. und 75. Minute zum 5:0 ausnutzte. Le-
diglich Hagen Kraft verkürzte in der 80.
Spielminute zum 5:1-Endstand.
SVM Reserve knapp unterlegen
FC Weisenbach II - SV Michelbach II 1:0
(0:0). Leider wurde die SVM Reserve nach
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taktisch guter Einstellung und einem
deutlichen Plus an Torchancen beim FC
Weisenbach II nicht belohnt. Eine gelb-ro-
te Karte für den SVM-Schlussmann in der
75. Minute und ein Platzverweis in der 88.
Minute änderten nichts mehr am 1:0-Sieg
der Einheimischen.
Bereits am Sa., 3. Sept., 15 Uhr, spielt der
SVM im Auswärtsspiel beim Klassenneu-
ling Rastatter SC/DJK II. Die SVM-Reserve
ist spielfrei.

DRK Ortsverein Ottenau

Schnupperkurs Tanzen
Ein Schnupperkurs im Tanzen wird im
DRK-Haus Ottenau, Rudolf-Harbig-Stra-
ße 14, ab dem 30. September angebo-
ten. Seit Januar 2015 hat die Sozialarbeit
das Angebot „TANZEN“ im Programm.
Die Bewegung im Rhythmus der Mu-
sik wirkt positiv auf die Vitalität und
Lebensfreude. Zudem werden die Kon-
zentration, Reaktion, Beweglichkeit,
Koordination und Balance gefördert.
Herz und Kreislauf werden in Schwung
gebracht. Das Bewegen nach der Mu-
sik bringt Ausgleich, Entspannung, er-
frischt die Seele und macht Spaß. Gisela
Glatt ist Übungsleiterin in der Sparte
Tanzen. Der Kurs findet fünfmal frei-
tags von 9.30 bis 10.30 Uhr statt. Inte-
ressierte sind willkommen. Tänzerische
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.
Anmeldung und Rückfragen bei Gisela
Glatt, Telefon 07225 9702505, oder Inge
Seidt, Telefon 07224 5401.

Spielen für Jung und Alt
Der DRK-Ortsverein Ottenau bietet am
1. Dienstag im Monat - ab 6. September
- von 15 bis 17 Uhr und an jedem dritten
Sonntag im Monat - ab 18. September -
von 15 bis 17 Uhr einen Spielenachmittag
an. Es werden Brett-, Karten- und Würfel-
spiele für jedes Alter angeboten. Das Spie-
len ist eine sinnvolle Beschäftigung, bei
dem Geselligkeit und Spaß an erster Stel-
le stehen. Regelmäßiges Spielen fördert
die Kreativitätund das Gedächtnis. Die
Kommunikation zu anderen Menschen
wird angeregt, es ist eine Brücke zum
Kennenlernen von anderen Menschen.
Das Spiel bietet Abwechslung und ist ent-
spannend. Treffen ist im DRK Haus in der
Rudolf-Harbig-Straße 14 in Ottenau. Für
Fragen steht Marie-Josèe Mogel, Telefon
07225 77616, zur Verfügung.

SV Ottenau,
Abt. Fußball

Leistungesgerechtes
Unentschieden
Spvgg Ottenau - SV Hausach 1:1. Im zwei-
ten Heimspiel der Landesliga konnte die
Spvgg ein 1:1 gegen den SV Hausach erzie-
len. Dabei erwischten die Kinzigtäler den
besseren Start. Von Beginn an hatten die
Gäste mehr Spielanteile und konnten sich
immerwieder durch schnelles Spiel die ein
oder andere gute Ausgangsposition erar-
beiten. Nach so einem Konter konnte Ma-
nuel Mantel sein Gegenspieler nur noch
am Arm festhalten, was der Unparteiische
aus Villingen-Schwenningen mit einem
Elfmeterpfiff ahndete. Der fällige Foulelf-
meter konnte durch Torhüter Dirk Glaser
pariert werden. Gleich im Gegenangriff
konnte sich Florian Hornung auf der rech-
ten Seite gut durchsetzen, sein Abschluss
landete leider nur im Außennetz.
Gleich zu Beginn der zweiten Halbzeit lan-
dete ein Spvgg-Freistoß aus der eigenen
Hälfte bei einemHausacher Spieler. Dieser
konnte seinen Stürmer super freispielen
und der nutzte diese Gelegenheit eiskalt
zur 0:1-Führung. Die Sportvereinigung gab
sich aber noch nicht geschlagen und konn-
te in der 75. Minute durch Mathias Chwa-
lek den 1:1-Ausgleich erzielen. Danach war
die Partie wieder offen und beide Seite
suchten nach der Entscheidung, letztend-
lich blieb es aber bei einem leistungsge-
rechten Unentschieden. Am Sa., 3. Sept.,
reist die Sportvereinigung zum ersten Der-
by der Saison nach Elchesheim. Dort gilt
es die Huberbrüder in Schacht zu halten.
Anpfiff ist um 15.30 Uhr. Die Ottenauer
Reserve bestand das erste Spiel der Saison
souverän gegen den SVWaldprechtsweier
mit 3:1. Von Beginn an hatten die Spieler
um Trainer Torsten Schnepf den Gegner
im Griff. Man konnte trotz verschiedener
Neuzugänge gleich von Beginn an ein
schönes Kombinationsspiel der Ottenau-
er sehen. Einzig die Chancenauswertung
im ersten Spielabschnitt war schwach.
Das 1:0 durch einen schönen Drehschuss
vom Damian Gonsior sorgte für die 1:0
Halbzeitführung. In der zweiten Halb-
zeit spielte die Sportvereinigung genauso
druckvoll wie im ersten Abschnitt. Andrei
Popawar es, dermit einemschönen 18Me-
terfreistoß die Sportvereinigung mit 2:0
in Führung schoss. Nach einem schönen
Kombinationsspiel traf Alexander Maisch
in der 70. Minute zuerst nur den Pfosten,
mit dem Nachschuss erhöhte er auf 3:0.
Danach schaltete man einen Gang zurück
und wurde prompt mit den 3:1 Anschluss-
treffer bestraft. Am So., 4. Sept., reist die
Spvgg mit der Zweiten zum SC Winters-
dorf. Anpfiff 15 Uhr.

Schwimmbadverein Sulzbach

Endless-Summer-Party
im Schwimmbad
Am Sa., 10. Sept., findet dieses Jahr zum
ersten Mal anlässlich des 80-jährigen
Bestehens des Sulzbacher Schwimmba-
des die Endless-Summer-Party statt. Bei
lässigen Beats, Cocktails und einer som-
merlichen Atmosphäre verwandelt sich
die hintere Liegewiese zu einem Som-
mertraum. Die besten Hip-Hop, Deep-,
Progressive-, Futurehouse Tracks sowie
Mashups der letzten Jahre legen unsere
drei DJ’s LW, Freakybeatzz und D&Y auf,
sodass bis in die späte Nacht getanzt
werde kann. Karten gibt es im Vorver-
kauf beim Bücherwurm, der Bücherstube
Gernsbach, im Gummibärenland sowie
im Schwimmbadrestaurant "La Capanel-
la" in Sulzbach. Einlass ist ab 16 Jahren
ohne U18-Formular.

Turnverein Sulzbach

Turnzwerge
Ab Do., 22. Sept., treffen sich die
"Turnzwerge" wieder von 16 bis 17 Uhr in
der Turnhalle Sulzbach zum gemeinsa-
men Singen, Spielen& Spaß haben.Wenn
du auch Lust hast und zwischen 1 - 3 1/2
Jahre bist, dann schaue doch einfach mal
vorbei.

Schnupperturnen
Der Turnverein Sulzbach lädt alle Erst-
klässler und Neueinsteiger zum Schnup-
perturnen in der Turnhalle Sulzbach ein.
Das Schnupperturnen für die Mädchen
findet am Di., 20. Sept., von 17 bis 18.30
Uhr statt. Das Schnupperturnen für die
Jungen findet am Mi., 21. Sept., von 18 bis
19.30 Uhr statt. Viele neue Turnerinnen
und Turner sind erwünscht.

Bitte beachten
Annahmeschluss für „Vereins-
nachrichten“ ist Montag, 12 Uhr!
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